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Ostern 2025

Christus ist auferstanden! Halleluja!



Ostern: Verwandelt auferstehn!

Das Osterlamm – oft mit der Siegesfahne – als Zeichen für Christus, ist vielen noch 
bekannt; aber der Schmetterling als österliches Zeichen? In diesem Jahr ziert ein 
Schmetterling unsere neue Osterkerze. Warum?

Zum einen war schon in der Antike der Schmetterling ein Sinnbild für die unsterb-
liche Seele des Menschen. Das griechische Wort „Psyche“ bedeutet sowohl Seele als 
auch Schmetterling. Zum anderen haben die Kirchenväter im Schmetterling ein Sym-
bol für die Auferstehung Jesu gesehen. So wie sich die Raupe zur starren, leblosen 
Puppe verwandelt, aus der dann ein schöner, farbenfroher Schmetterling schlüpft, 
so steht auch für Jesus – der tot im Felsengrab lag – am Ende nicht der Tod, sondern 
neues Leben.

In der Regensburger St. Jakobskirche befindet sich ein beeindruckendes spätgoti-
sches Kruzifix aus dem 14 Jahrhundert. Als es vor Jahren restauriert werden musste, 
fand man im Hinterkopf des Gekreuzigten einen kleinen Hohlraum. Darin war ein 
etwa 4 x 5 cm großer farbiger Schmetterling. Er ist aus vergoldetem Silber, die Füh-
lerspitzen aus echten Perlen, die Flügel farbenprächtig emailliert. Auf dem Rumpf 
des kleinen Schmetterlings ist Christus am Kreuz zu sehen; auf dem rechten Flügel 
Maria, auf dem linken der Lieblingsjünger Johannes. Die Rückseite des Schmetter-
lings ist in kleine Fächer unterteilt, in denen sich winzige Reliquien befinden – unter 
anderem ein Splitter vom Kreuz Jesu.

So vieles in unserem Leben und in unserer Welt 
erscheint uns tot und abgestorben; oft ist von Rück-
gang und Abbau die Rede – auch in der Kirche. 
Bedrohungen, Unsicherheiten und Verluste machen 
uns Angst.

Ostern aber ist das große Fest der Hoffnung. Sogar am 
Grab, wo alles verloren und das Leben besiegt scheint, 
keimt neue Hoffnung und neues Leben auf. Christus 
erhebt sich aus Tod und Finsternis – er geht, nein, er ist 
das Neue Leben.

Jeder Schmetterling, der sich in die Luft erhebt, kann 
uns österlicher Bote der Auferstehung sein. Im Schauen 
auf ihn wird das Leben leichter, bunter, froher.

Christus ist auferstanden! Halleluja!  

Barockkreuz mit Schmetterlingsymbol
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12.04., Samstag der 5. Fastenwoche; in allen Gottes-
diensten Palmweihe; Sonderkollekte für die Betreu-
ung christlicher Stätten im Heiligen Land

Paulus Stift	 07.30 Uhr	Eucharistiefeier
Insheim	 17.00 Uhr	Palmweihe hinten in der Kirche  
 	 (Gläubige nehmen ihre Plätze ein); Eucha- 
 	 ristiefeier; Jahrgedächtnis für Hedwig  
 	 Würth; Amt für Agnes Kurz und Angehöri- 
 	 ge (mitgestaltet vom Kirchenchor);  
	 anschließend Beichtgelegenheit zur Vorbe- 
	 reitung auf das Osterfest
Herxheim	 17.30 Uhr	Palmsteckenbasteln aller Erst- 
 	 kommunionkinder im Pfarrheim
 	 18.30 Uhr	Palmweihe am Nordportal,  
 	 Palmprozession durch das Hauptportal,  
 	 Vorabendmesse als Familiengottesdienst 
 	 mit den Erstkommunionkindern; Jahrge- 
 	 dächtnis für Beate Roth; für Josef und Paula 
 	 Payarolla und Sohn Werner (mitgestaltet  
 	 von den Laurentius Singers)

 
13.04., Sonntag; PALMSONNTAG; Feier des Ein-
zugs Christi in Jerusalem; in allen Gottesdiensten 
Palmweihe; Sonderkollekte für die Betreuung christ-
licher Stätten im Heiligen Land

Herxheim	 08.00 Uhr	Frühmesse nach Meinung
Paulus Stift	 09.30 Uhr	Eucharistiefeier
Herxheim	 10.00 Uhr	Palmweihe am Südportal, Palm- 
 	 prozession durch das Hauptportal, Hoch- 
	 amt für die Pfarrei (mitgestaltet von den  
 	 Laurentius Singers) 

Hayna	 10.30 Uhr	Palmweihe an der Mariensäule,  
 	 Palmprozession in die Kirche, Euchari- 
 	 stiefeier in einem besonderen Anliegen  
 	 (mitgestaltet vom Kirchenchor)
Marienpfalz	17.30 Uhr	Eucharistiefeier
Herxheim	 18.00 Uhr	Rosenkranzgebet
Offenbach	 18.00 Uhr	Palmweihe an der Lourdes- 
 	 grotte; Palmprozession in die Kirche;  
 	 Eucharistiefeier für einen lieben Verstor- 
 	 benen; anschließend Beichtgelegenheit zur  
 	 Vorbereitung auf das Osterfest

14.04., Montag der Karwoche

Paulus Stift	 07.30 Uhr	Eucharistiefeier
Herxheim	 08.00 Uhr	Eucharistiefeier für verstorbene 
 	 Angehörige (G.)
Marienpfalz	15.00 Uhr	Eucharistische Anbetung
Herxheim 	 18.00 Uhr	Rosenkranzgebet

15.04., Dienstag der Karwoche

Paulus Stift	 07.30 Uhr	Eucharistiefeier
Herxheim	 08.15 Uhr	Eucharistiefeier; Stiftamt für  
 	 Geistlichen Rat Hans Geraldy, Schwester 
 	 Katharina und Angehörige
 	 15.00 Uhr	Kinderchorprobe I der Lauren- 
 	 tius Singers im Pfarrheim
	 16.00 Uhr	Kinderchorprobe II der Lauren- 
 	 tius Singers im Pfarrheim
	 17.00 Uhr	Jugendchorprobe I der Lauren- 
 	 tius Singers im Pfarrheim 	
 	 18.00 Uhr	Rosenkranzgebet 
	 18.30 Uhr	Bibelgespräch im Pfarrheim  
 	 (Raum 4)
Insheim	 19.00 Uhr	Kirchenchorprobe
Herxheim 	 19.30 Uhr	Kirchenchorprobe

16.04., Mittwoch der Karwoche

Offenbach	 08.00 Uhr	Eucharistiefeier für verstorbene 
 	 Angehörige (H.)
Hayna 	 17.45 Uhr	Rosenkranzgebet
Herxheim 	 18.00 Uhr	Rosenkranzgebet
Paulus Stift	 18.00 Uhr	Eucharistiefeier
Hayna	 18.30 Uhr	Kirchenchorprobe
Marienpfalz	18.30 Uhr	Eucharistiefeier 

17.04., Donnerstag; GRÜNDONNERSTAG oder 
HOHER DONNERSTAG

Paulus Stift	 16.30 Uhr	Messe vom Letzten Abend- 
	 mahl
Herxheim 	 19.00 Uhr	Messe vom Letzten Abend- 
	 mahl (für die ganze Pfarrei; mitgestaltet  
	 von den Kirchenchören Herxheim und 
	 Insheim); anschließend wachen wir mit 
	 Jesus bis 21.00 Uhr
Paulus Stift	 19.00 Uhr	Ölbergandacht
Herxheim 	 21.00 Uhr - 24.00 Uhr  Nachtwache der 
 	 Messdiener
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 18.04., Freitag; KARFREITAG; Fast- und Absti-
nenztag

Offenbach	 09.30 Uhr	Kreuzweg vom Böhlwegkreuz  
 	 durch die Fluren zur Kapelle zum Guten  
 	 Hirten
Insheim	 10.00 Uhr	Abfahrt an der Kirche zum  
 	 Familien- und Jugendkreuzweg nach Burr- 
 	 weiler; dort laufen wir den Kreuzweg zur 
 	 Annakapelle (siehe auch S. 13)
Offenbach	 10.00 Uhr	Kinderkreuzweg mit Fasten- 
 	 opfer der Kinder
Paulus Stift	 10.00 Uhr	Kreuzweg im Foyer
Herxheim	 15.00 Uhr	Feier vom Leiden und Sterben 
 	 Christi mit Kreuzverehrung (mitgestaltet  
 	 vom Kirchenchor)
Hayna	 15.00 Uhr	Feier vom Leiden und Sterben 
	 Christi (mitgestaltet vom Kirchenchor) 
Insheim	 15.00 Uhr	Feier vom Leiden und Sterben  
 	 Christi (mitgestaltet vom Kirchenchor)
Offenbach	 15.00 Uhr	Feier vom Leiden und Sterben  
 	 Christi. Alle Gläubigen sind eingeladen,  
 	 eine Blume zur persönlichen Kreuzver- 
	 ehrung mitzubringen.
Paulus Stift	 15.00 Uhr	Feier vom Leiden und Sterben 
 	 Christi
Herxheim	 17.00 Uhr	Andacht Sieben Worte Jesu am  
 	 Kreuz

 19.04., Samstag; KARSAMSTAG; Kollekte für 
unsere Kirche

Vor der Feier der Osternacht werden in allen Gemein-
den Kerzen im Becher zum Preis von 1,-- € zum Ver-
kauf angeboten.

Herxheim	 18.00 Uhr	Osterfeier der Kinder (Wort- 
	 Gottes-Feier) mit Taufe von Lotte-Maria 
 	 Ennaji; Beginn am Osterfeuer vor der  Pfarr-  
 	 kirche
Hayna	 20.00 Uhr	Feier der Osternacht (mitge- 
 	 staltet vom Kirchenchor)
Offenbach	 20.00 Uhr	Feier der Osternacht
Paulus Stift	 20.00 Uhr	Feier der Osternacht
Herxheim	 21.00 Uhr	Feier der Osternacht; anschlie-  
 	 ßend Agape im Pfarrheim (siehe auch   
  	 S. 13)

20.04., Sonntag; OSTERSONNTAG; HOCHFEST 
DER AUFERSTEHUNG DES HERRN; Kollekte 
für unsere Kirche

Marienpfalz	06.00 Uhr	Auferstehungsfeier
Herxheim	 08.00 Uhr	Frühmesse als Amt für Bern- 
 	 hard und Margarethe Bohne und Sohn Josef 
Paulus Stift	 09.30 Uhr	Eucharistiefeier

Herxheim	 10.00 Uhr	Feierliches Hochamt für die  
  	 Pfarrei (mitgestaltet vom Kirchenchor und  
 	 Streichern)
Insheim	 10.30 Uhr	Eucharistiefeier für die Leben-  
 	 den und Verstorbenen der Familien Stich  
 	 und Klein (mitgestaltet vom Kirchenchor)
Herxheim	 17.00 Uhr	Feierliche Ostervesper für die 
 	 ganze Pfarrei

21.04., Montag; OSTERMONTAG; Sonderkollekte 
für die Messdienerarbeit in unserer Pfarrei

Herxheim	 06.00 Uhr	Emmausgang  nach Herxheim- 
 	 weyher; Treffpunkt am Parkplatz an der  
 	 Keßlerstraße
Hx-weyher	 ca. 07.00 Uhr Eucharistiefeier für alle  
 	 Familien; hierzu sind besonders unsere  
 	 Erstkommunionkinder eingeladen; anschließ- 
	 end gemeinsames Frühstück im Pfarrheim  
 	 in Herxheim (siehe auch S. 13) 
Paulus Stift	 09.30 Uhr	Eucharistiefeier
Herxheim	 10.00 Uhr	Eucharistiefeier; Jahrgedächt- 
	 nis für Kuno Ehmer; für Kurt und Gertrud  
 	 Müller sowie Sohn Bernd 
Hayna 	 10.30 Uhr	Eucharistiefeier für Robert und 
 	 Anneliese Brossardt und Angehörige
Marienpfalz	17.30 Uhr	Eucharistiefeier
Offenbach	 18.00 Uhr	Eucharistiefeier für alle ver- 
 	 storbenen Priester
Marienpfalz	 18.30 Uhr	Bündniserneuerung

22.04., Dienstag der Osteroktav

Paulus Stift	 07.30 Uhr	Eucharistiefeier
Herxheim	 08.15 Uhr	Eucharistiefeier für Pfarrer  
 	 Hubert Lerch
Herxheim 	 15.00 Uhr	Kinderchorprobe I der Lauren- 
 	 tius Singers im Pfarrheim
	 16.00 Uhr	Kinderchorprobe II der Lauren- 
 	 tius Singers im Pfarrheim
AZ St. Josef	16.00 Uhr Eucharistiefeier für die Fami- 
	 lien Nist und Trauth
Herxheim 	 17.00 Uhr	Jugendchorprobe I der Lauren- 
 	 tius Singers im Pfarrheim 	
 	 18.00 Uhr	Rosenkranzgebet
Insheim	 19.00 Uhr	Kirchenchorprobe
Herxheim 	 19.30 Uhr	Kirchenchorprobe

23.04., Mittwoch der Osteroktav

Offenbach	 08.00 Uhr	Eucharistiefeier für die Ge- 
	 schwister Busch (H.) 
Herxheim	 10.00 Uhr	Probe der Erstkommunionkinder 
Offenbach	 10.00 Uhr	Probe der Erstkommunionkinder
Hayna 	 17.45 Uhr	Rosenkranzgebet
Herxheim 	 18.00 Uhr	Rosenkranzgebet
Paulus Stift	 18.00 Uhr	Eucharistiefeier
Hayna	 18.30 Uhr	Kirchenchorprobe
Marienpfalz	18.30 Uhr	Eucharistiefeier 
Insheim	 19.00 Uhr	Eucharistiefeier für alle Priester 
 	 im Dienst
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24.04., Donnerstag der Osteroktav

Paulus Stift	 07.30 Uhr	Eucharistiefeier
Herxheim	 10.00 Uhr Probe der Erstkommunion- 
	 kinder
Offenbach	 10.00 Uhr	Probe der Erstkommunion- 
	 kinder
 	 18.00 Uhr	Josefsandacht
Herxheim	 18.00 Uhr	Eucharistische Anbetung
	 18.15 Uhr	Rosenkranzgebet
	 19.00 Uhr	Eucharistiefeier; Jahrgedächtnis  
	 für Margareta Maier; für Eduard Adam

25.04., Freitag der Osteroktav

Paulus Stift	 07.30 Uhr	Eucharistiefeier
Herxheim	 08.00 Uhr	Eucharistiefeier für einen lieben 
	  Verstorbenen (E.)
Herxheim 	 18.00 Uhr	Markusprozession / 1. Flur- 
	 prozession zum Feldkreuz zwischen  
	 Herxheim und Offenbach; Treffpunkt an  
	 der Pfarrkirche (siehe auch S. 14)
Offenbach	 18.00 Uhr Markusprozession / 1. Flur- 
	 prozession zum Feldkreuz zwischen  
	 Herxheim und Offenbach; Treffpunkt an  
	 der Kirche (siehe auch S. 14)
Alle, die nicht gut zu Fuß sind, sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad oder Auto direkt zum Feld-
kreuz zu kommen. 

26.04., Samstag der Osteroktav; Kollekte für unsere 
Kirche

Paulus Stift	 07.30 Uhr	Eucharistiefeier
Herxheim	 15.00 Uhr	Tauffeier Emilia Hartenstein,  
 	 Leonie Hartenstein und Lina Kaller
Hayna	 17.00 Uhr	Vorabendmesse für die Ge- 
 	 schwister der Familien Wagner und Wenzel
Insheim	 17.00 Uhr	Vorabendmesse für alle Hun- 
	 gernden und Notleidenden
Herxheim	 17.30 Uhr	Beichtgelegenheit
	 17.45 Uhr	Rosenkranzgebet
Offenbach	 18.00 Uhr	Vorabendmesse für alle Ordens- 
 	 leute
Herxheim	 18.30 Uhr	Vorabendmesse; Jahrgedächtnis 
 	 für Gerhard Daum; Jahrgedächtnis für  
 	 Gertrud Locher

27.04., Sonntag; 2. Sonntag der Osterzeit oder Sonn-
tag der göttlichen Barmherzigkeit; WEISSER SONN-
TAG;  Kollekte für unsere Kirche; Sonderkollekte der 
Kommunionkinder für die Diasporakinderhilfe 

Paulus Stift	 09.30 Uhr Eucharistiefeier
Offenbach	 09.30 Uhr	Abholung der Erstkommunion- 
 	 kinder und Jubilare am Kulturzentrum,  
 	 Prozession zur Kirche; anschließend  
 	 Festgottesdienst (siehe auch S.14)
Herxheim	 09.40 Uhr Abholung der Erstkommunion- 
 	 kinder und Jubilare am Altenzentrum St.  
 	 Josef, Prozession zur Pfarrkirche;  
 	 anschließend Festgottesdienst (siehe auch  
 	 S. 14)
Herxheim	 17.30 Uhr Gemeinsame Dankandacht
 	 aller Erstkommunionkinder unserer Pfarrei
 	 mit Segnung und Austeilung der Kommun- 
 	 ionandenken
Marienpfalz 17.30 Uhr	Eucharistiefeier 

28.04., Montag der 2. Osterwoche; Hl. Peter Chanel, 
Priester, erster Märtyrer in Ozeanien; Hl. Ludwig 
Maria Grignion de Montfort, Priester

Paulus Stift	 07.30 Uhr	Eucharistiefeier
Herxheim	 10.00 Uhr	Dankgottesdienst der Erstkom- 
 	 munionkinder mit Kollekte der Erstkommu- 
 	 nionkinder für die Diaspora Kinder- und 
 	 Jugendhilfe
Offenbach	 10.00 Uhr	Dankgottesdienst der Erstkom- 
 	 munionkinder mit Kollekte der Erstkommu- 
 	 nionkinder für die Diaspora Kinder- und 
 	 Jugendhilfe  
Marienpfalz	15.00 Uhr	Eucharistische Anbetung
Herxheim	 18.00 Uhr	Rosenkranzgebet

29.04., Dienstag, Fest Hl. Katharina von Siena, 
Ordensfrau, Kirchenlehrerin, Patronin Europas

Paulus Stift	 07.30 Uhr	Eucharistiefeier
Herxheim	 08.15 Uhr	Eucharistiefeier; Stiftamt für 
 	 Margarete Trauth (Atalastraße 2)
 	 15.00 Uhr	Kinderchorprobe I der Lauren- 
 	 tius Singers im Pfarrheim
 	 16.00 Uhr	Kinderchorprobe II der Lauren- 
 	 tius Singers im Pfarrheim
 	 17.00 Uhr	Jugendchorprobe I der Lauren- 
 	 tius Singers im Pfarrheim 	
 	 18.00 Uhr	Rosenkranzgebet
Insheim	 19.00 Uhr	Kirchenchorprobe
Herxheim 	 19.30 Uhr	Kirchenchorprobe

30.04., Mittwoch der 2. Osterwoche; Hl. Pius V., 
Papst

Hayna 	 17.45 Uhr	Rosenkranzgebet
Herxheim 	 18.00 Uhr	Rosenkranzgebet
Paulus Stift	 18.00 Uhr	Eucharistiefeier
Hayna	 18.30 Uhr	Kirchenchorprobe
Marienpfalz	18.30 Uhr	Eucharistiefeier 
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01.05., Donnerstag der 2. Osterwoche; Hl. Josef, der 
Arbeiter; monatlicher Gebetstag um geistliche Beru-
fungen

Paulus Stift	 07.30 Uhr	Eucharistiefeier
Herxheim	 09.00 Uhr	Eucharistiefeier für Wolfgang,  
 	 Christel und Renata Theobald und  
 	 Angehörige
Marienpfalz	11.00 Uhr	Motorradsegnung
Herxheim	 17.00 Uhr	Eröffnung der Maiandachten 
 	 mit Prozession zur Marienpfalz; anschlie- 
	 ßend Umtrunk (siehe auch S. 11)

02.05., Freitag; Gedenktag Hl. Athanasius, Bischof 
von Alexandrien, Kirchenlehrer; Herz-Jesu-Freitag

Paulus Stift	 07.30 Uhr	Eucharistiefeier
Hayna	 ab 09.00 Uhr  Krankenkommunion
Herxheim	 ab 09.00 Uhr  Krankenkommunion
  	 Kettelerstraße,Bussereaustraße
Hx-weyher	 ab 10.00 Uhr  Krankenkommunion
Herxheim 	 17.15 Uhr	Maiandacht
 	 18.00 Uhr	Herz-Jesu-Amt; 2. Sterbeamt 
 	 für Theo Fetsch; Jahrgedächtnis für  
	 Elisabeth Ehmer  
Offenbach	 18.00 Uhr	Maiandacht
Hayna	 19.00 Uhr	Herz-Jesu-Amt für die Helden 
 	 des Alltags

03.05., Samstag; Fest Hl. Philippus und Hl. Jako-
bus, Apostel; Auffindung des Kreuzes Christi; Kollek-
te für unsere Kirche

Paulus Stift	 07.30 Uhr	Eucharistiefeier
Hayna	 17.00 Uhr	Hochamt zum Fest Auffindung  
 	 des Heiligen Kreuzes (Patronatsfest der  
 	 Kirche); anschließend Umtrunk
Herxheim	 18.00 Uhr	Maiandacht

 04.05., Sonntag; 3. Sonntag der Osterzeit; Kollekte 
für unsere Kirche

Hx-weyher	 09.00 Uhr	Eucharistiefeier für Josef Knoll, 
 	 Alois und Maria Schultz, Elisabeth und  
 	 Ludwig Blum und Angehörige
Paulus Stift	 09.30 Uhr	Eucharistiefeier
Herxheim	 10.00 Uhr	Hochamt für die Pfarrei 
Insheim	 10.30 Uhr	Wort-Gottes-Feier mit Kommu- 
 	 nionausteilung 
Offenbach	 14.00 Uhr	Frühlingscafé der Messdiener 
	 im Ernst-Gutting-Haus
Herxheim	 17.00 Uhr	Maiandacht (mitgestaltet vom 
 	 Kirchenchor)
Marienpfalz	17.30 Uhr	Eucharistiefeier
Offenbach	 18.00 Uhr	Eucharistiefeier; 3. Sterbeamt 
 	 für Cäcilia Hans

05.05., Montag der 3. Osterwoche; Hl. Philipp von 
Zell, Einsiedler; Hl. Godehard, Bischof von Hildesheim

Paulus Stift	 07.30 Uhr	Eucharistiefeier
Herxheim	 08.00 Uhr	Eucharistiefeier; Stiftamt für  
 	 eine frühere Stiftung
 	 ab 14.00 Uhr  Krankenkommunion
 	 Karl-Neuberger-Straße, Westring, Laurenti- 
 	 usring, Franz-Schubert-Straße, Bruchgarten- 
	 straße, Querhohlstraße
Insheim	 ab 14.00 Uhr  Krankenkommunion
Marienpfalz	15.00 Uhr	Eucharistische Anbetung
Herxheim 	 18.00 Uhr	Maiandacht

06.05., Dienstag der 3. Osterwoche

Paulus Stift	 07.30 Uhr	Eucharistiefeier
Herxheim	 08.15 Uhr	Eucharistiefeier für alle, an die  
 	 niemand mehr denkt
 	 ab 09.00 Uhr  Krankenkommunion
 	 Seniorenresidenz, Südring, Gartenstraße,  
 	 Schulstraße, Konrad-Adenauer-Straße
 	 ab 14.00 Uhr  Krankenkommunion
 	 Holzgasse, Bonifatiusstraße, Luitpold- 
	 straße, Obere Hauptstraße
AZ St.Josef	 14.00 Uhr	Maiandacht
Herxheim 	 15.00 Uhr	Kinderchorprobe I der Lauren- 
	 tius Singers im Pfarrheim
 	 16.00 Uhr	Kinderchorprobe II der Lauren- 
 	 tius Singers im Pfarrheim
 	 17.00 Uhr	Jugendchorprobe I der Lauren- 
 	 tius Singers im Pfarrheim 	
 	 18.00 Uhr	Maiandacht
Insheim	 19.00 Uhr	Kirchenchorprobe
Herxheim 	 19.30 Uhr	Kirchenchorprobe
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07.05., Mittwoch der 3. Osterwoche

Herxheim	 17.00 Uhr	 Mittwochs im Mai
	 Maiandacht im Hof der Kita St. Maria
Hayna	 17.45 Uhr	Rosenkranzgebet
Paulus Stift	 18.00 Uhr	Eucharistiefeier
Insheim	 18.15 Uhr	Maiandacht
Hayna	 18.30 Uhr	Kirchenchorprobe
Marienpfalz	18.30 Uhr	Eucharistiefeier 
Insheim	 19.00 Uhr	Eucharistiefeier für alle, die ein 
 	 Kind erwarten 

08.05., Donnerstag der 3. Osterwoche

Paulus Stift	 07.30 Uhr	Eucharistiefeier
Herxheim	 18.00 Uhr	Eucharistische Anbetung
	 18.15 Uhr	Maiandacht
	 19.00 Uhr	Eucharistiefeier für Erwin und  
 	 Wilma Laux und Sohn Wolfgang; für Emilie 
	 und Otto Trauth

09.05., Freitag der 3. Osterwoche

Paulus Stift	 07.30 Uhr	Eucharistiefeier
Herxheim	 17.15 Uhr	Maiandacht
 	 18.00 Uhr	Eucharistiefeier für Gertrud  
 	 (geb. Röller) und Rudolf Grieß und Ange- 
 	 hörige
Offenbach	 18.00 Uhr	Maiandacht
Hayna	 19.00 Uhr	Eucharistiefeier für alle im  
 	 Gesundheitswesen Tätigen

10.05., Samstag der 3. Osterwoche; Hl. Johannes von 
Avila, Priester, Kirchenlehrer; Sonderkollekte für die 
Förderung geistlicher Berufe

Paulus Stift	 07.30 Uhr	Eucharistiefeier
Insheim	 11.00 Uhr	Trauung des Brautpaares 
 	 Natalie Wenig und Sebastian Born
Hayna	 17.00 Uhr	Vorabendmesse für verstorbene 
 	 Eltern und Großeltern
Marienpfalz	17.30 Uhr	Eucharistiefeier
Herxheim	 17.30 Uhr	Beichtgelegenheit
	 17.45 Uhr	Maiandacht
 	 18.30 Uhr	Vorabendmesse als Florians- 
 	 messe für die Lebenden und verstorbenen  
 	 der Freiwilligen Feuerwehren Herxheim  
 	 und Hayna und des Fanfarenzuges Herxheim 
 	 (mitgestaltet vom Fanfarenzug); 2. Sterbe- 
 	 amt für Gertrud Montillon

 11.05., Sonntag; 4. Sonntag der Osterzeit; Muttertag; 
Sonderkollekte für die Förderung geistlicher Berufe

Herxheim	 08.00 Uhr	Frühmesse für Rosemarie und 
 	 Erik Müller sowie Thomas und Steffi  
 	 Schnur
Insheim	 09.00 Uhr	Wort-Gottes-Feier mit Kommu- 
 	 nionausteilung
Paulus Stift	 09.30 Uhr	Eucharistiefeier
Herxheim	 10.00 Uhr	Familiengottesdienst als Amt  
 	 für die Pfarrei (mitgestaltet von der Strasser- 
 	 Garde; siehe auch S. 19 und S. 27); an- 
 	 schließend kleines Konzert der Strasser- 
 	 Garde an der Südseite der Pfarrkirche 
	 15.00 Uhr	Tauffeier von Marlene Schmidt,  
 	 Mattia Walz und Lotta Wetzel
Marienpfalz	17.00 Uhr	Maiandacht
Offenbach	 18.00 Uhr	Eucharistiefeier; 2. Sterbeamt 
 	 für Marietta Heid-Gensheimer	

Gemeinde Herxheim 
Sankt Maria Himmelfahrt
Keßlerstraße 2, 76863 Herxheim
Telefon: 07276/987100, 
Fax: 07276/9871029
E-Mail: pfarramt.herxheim@bistum-speyer.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros Herxheim:
vormittags:	� Mo, Mi, Fr. 9 – 12 Uhr
nachmittags:	� Di	    14 – 16 Uhr 

Do	    14 – 18 Uhr

Lektoren, Reinigungskräfte und Sakrista-
ne gesucht
Wir würden uns über weitere Personen freuen, die 
sich bereit erklären, den Lektorendienst in unserer 
Pfarrkirche zu übernehmen. 
Weiterhin suchen wir Reinigungskräfte, die uns in 
der Pfarrkirche und auch im Pfarrheim unterstützen. 
Nach wie vor wäre es gut, wenn auch die Sakristane 
Unterstützung bekommen würden.
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro; Tel.: 987100.
Vorab ein herzliches Dankeschön für Ihre Bereit-
schaft und Ihre Mitwirkung in unserer Gemeinde. 

Dachsanierung Pfarrheim Herxheim
Die Dachsanierung des Pfarrheimes in Herxheim 
wird in diesem Jahr durchgeführt.
Die bestehende Dachkonstruktion wurde untersucht 
im Hinblick auf die statische Auslastung und die 
konstruktiven Aufbauten. 
Als nächster Schritt ist zu klären, welche neue 
Dacheindeckung umsetzbar ist und wie die Auswir-
kungen auf das äußere Erscheinungsbild sein 
werden.
In Abständen von ca. 2 Monaten wird in Herxheim 
an den Wochenenden jeweils die Kollekte für die 
Dachsanierung des Pfarrheimes durchgeführt.
Ihre Spende können Sie auch auf das Konto der 
Katholischen Kirchenstiftung Herxheim, IBAN 
DE57 5485 0010 0012 2001 84 bei der Sparkasse 
Südpfalz mit dem Stichwort „Dach Pfarrheim Herx-
heim“ überweisen oder im Pfarrhaus abgeben bzw. 
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in den Briefkasten werfen. Wenn gewünscht, erhal-
ten Sie eine Spendenquittung. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Rückblick Weltgebetstag der Frauen 
„Wunderbar geschaffen“ 
Das war das Motto des diesjährigen Weltgebetstags 
der Frauen am 07.03.2025 in der evangelischen Kir-
che in Herxheim. Frauen der Cookinseln im Südpazi-
fik hatten den Gottesdienst zusammengestellt. Obwohl 
die Frauen dort kein einfaches Leben haben und die 
globale Klimakrise die Cookinseln bedroht, waren die 
Texte im Gottesdienst so hoffnungsvoll und die Lie-
der strahlten Freude und Gottvertrauen aus. 
Dank der instrumentalen Begleitung von Amelie 
Sator und Wolfgang Weis machte es Spaß, die Texte 
begeistert zu singen: „Die Welt ist wunderbar geschaf-
fen, wunderbar!“ Bärbel Detzel erfreute uns mit 
einem Sologesang. 

Im Anschluss an den Gottesdienst wurden wir mit 
kleinen Kostproben aus der Küche der Cookinseln 
verwöhnt. 
Ein herzliches DANKESCHÖN geht an die zahl-
reichen Gottesdienstbesucher und die Helferinnen 
in der Küche. Danken möchten wir besonders für 
die Spenden. 457,60 € kamen für Partnerorganisa-
tionen zusammen, die Frauen und Kinder weltweit 
unterstützen. 
(Text: Lisa Prätzas; Foto: Detlef Kirschnik)

Herxheimweyher 
Sankt Antonius
Keßlerstraße 2, 76863 Herxheim
Telefon: 07276/987100, 
Fax: 07276/9871029
E-Mail: pfarramt.herxheim@bistum-speyer.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros Herxheim:
vormittags:	� Mo, Mi, Fr. 9 – 12 Uhr
nachmittags:	� Di	    14 – 16 Uhr 

Do	    14 – 18 Uhr

Pfarrbriefausträger in Herxheim-
weyher gesucht
Wir benötigen immer mal wieder Pfarrbrief-
austräger, die kurzfristig einspringen oder 
uns beim Austragen der Oster- und Weih-
nachtspfarrbriefe unterstützen. 
Wer hier mitwirken möchte, meldet sich 
bitte im Pfarrbüro; Tel.: 07276/987100.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Wieder Gottesdienste in Herxheimweyher
Ab Ostermontag, 21.04.2025 laden wir alle herzlich 
ein, in der Kirche St. Antonius in Herxheimweyher 
wieder Gottesdienste mitzufeiern. 
Nach dem Emausgang am Ostermontag, der um 
6.00 Uhr in Herxheim am Pfarrhaus startet, wird 
gegen 7.00 Uhr in der Kirche St. Anton ein Gottes-
dienst gefeiert. Im Anschluss daran sind alle Gläubi-
gen zum gemeinsamen Frühstück ins Pfarrheim in 
Herxheim eingeladen. 

Messbestellungen
Messbestellungen mit Terminwunsch (und Angabe 
einer Telefonnummer für evtl. Rückruf) können per-
sönlich bzw. telefonisch im Pfarrbüro in Herxheim 
vorgenommen werden. 

Gemeinde Hayna 
Heilig Kreuz
Keßlerstraße 2, 76863 Herxheim
Telefon: 07276/987100, 
Fax: 07276/9871029
E-Mail: pfarramt.herxheim@bistum-speyer.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros Herxheim:
vormittags:	� Mo, Mi, Fr. 9 – 12 Uhr
nachmittags:	� Di	    14 – 16 Uhr 

Do	    14 – 18 Uhr

Reinigung der Kirchenwäsche
Wir suchen eine oder mehrere Personen, die 
sich bereit erklären, ggf. im Wechsel, die 
Reinigung der Kirchenwäsche (Kelchtücher, 
Altartücher, Hand-tücher, ...) zu überneh-
men. 
Bitte melden Sie sich hierfür im Pfarrbüro; 
Tel: 07276/987100. 

Palmzweige basteln
Am Freitag, 11.04.2025 treffen wir uns um 15.00 
Uhr zum Basteln der Palmzweige für Palmsonntag. 
Alle Kinder, die Lust haben, sind herzlich willkom-
men. Treffpunkt ist im Keller des Bürgerhauses. 
Bitte, falls möglich, einen Stock mitbringen. Es 
wäre schön, wenn die Kinder dann auch am Sonn-
tag, 13.04.2025 um 10.30 Uhr zur Mariensäule und 
zum Gottesdienst kommen könnten.
Kurzfristige Anmeldung noch möglich bei Bärbel 
Baron, Tel.: 919741 (b_baron@web.de) oder Vera 
Spahn.
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Restauration Feldkreuz in der Verlänger-
ung der Feldstraße
Sobald die Temperaturen es zulassen, wird das Feld-
kreuz in der Verlängerung der Feldstraße restauriert. 
Die Arbeiten werden vor Ort ausgeführt; dies ist nur 
bei guter Witterung möglich. 
Danke für die vielen Spenden, die bereits eingegan-
gen sind; die Restauration ist dadurch inzwischen 
finanziert. 

Dachrenovierung Marienkapelle
Ende September 2024 konnten die Renovierungs-
arbeiten am Dach der Marienkapelle, welche durch 
Vandalismus im November 2023 notwendig waren, 
abgeschlossen werden. Die Arbeiten dauerten ca. 6 
Wochen. 
Wir freuen uns, dass die vielen Besucher die Mari-
enkapelle nun wieder in gutem Zustand vorfinden. 
Die Gesamtkosten beliefen sich auf 28.531,50 €. 
Wenn Sie sich finanziell an der Renovierung betei-
ligen möchten, können Sie eine Spende auf folgen-
des Konto überweisen: 
Förderkreis Marienkapelle Hayna e.V.
Konto: DE 29 5489 1300 0081 4231 05 bei der VR 
Bank SÜW–Wasgau eG. 
Auf Wunsch kann eine Spendenquittung ausgestellt 
werden.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Messbestellungen
Messbestellungen mit Terminwunsch (und Angabe 
einer Telefonnummer für evtl. Rückruf) können in 
einem Kuvert in der Sakristei abgegeben oder per-
sönlich bzw. telefonisch im Pfarrbüro in Herxheim 
vorgenommen werden. 

Gemeinde Insheim 
mit Impflingen 
Sankt Michael
Keßlerstraße 2, 76863 Herxheim
Telefon: 07276/987100, 
Fax: 07276/9871029
E-Mail: pfarramt.herxheim@bistum-speyer.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros Herxheim:
vormittags:	� Mo, Mi, Fr. 9 – 12 Uhr
nachmittags:	� Di	    14 – 16 Uhr 

Do	    14 – 18 Uhr

Lektoren gesucht
Wir würden uns über weitere Personen freu-
en, die sich bereit erklären, den Lektoren-
dienst in unserer Pfarrkirche zu übernehmen. 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro; 
Tel.: 987100.
Vorab ein herzliches Dankeschön für Ihre 
Bereitschaft und Ihre Mitwirkung in unserer 
Gemeinde

Zier- und Schmückdienst für die 
Kirche St. Michael
Wir suchen weiterhin Personen, die im 
wöchentlichen Wechsel oder nach Abspra-
che ein neues Team bilden und unterstützen 
wollen. 
Interessierte melden sich bitte im Pfarrbüro 
in Herxheim (Tel.: 07276/987100).

Kirchendach-Renovierung

(Foto: Architekturbüro Ideenreich)

Das Ziegeldach an der Kirche ist inzwischen fertig 
gestellt. Derzeit laufen die Arbeiten am Schiefer-
Runddach über dem Chor incl. Erneuerung Holz-
schalung. Anschließend wird noch der Blitzschutz 
angebracht.
Es ist vorgesehen, dass alle Arbeiten am Dach bis 
Ende April 2025 komplett abgeschlossen sind. 
Anschließend muss lediglich noch das Gerüst voll-
ständig abgebaut werden. 
Aufgrund der vorliegenden Kostenschätzung wird 
von einem Finanzbedarf in Höhe von 535.000,00 € 
ausgegangen.
Bisher sind Spenden in Höhe von 17.079,00 € ein-
gegangen. 
Ihre Spende zur Dachrenovierung können Sie auf 
das Konto der Katholischen Kirchenstiftung St. 
Michael Insheim, IBAN DE91 5485 0010 0000 
0552 69 bei der Sparkasse Südpfalz mit dem Stich-
wort „Dachrenovierung“ überweisen oder im 
Pfarrhaus in Herxheim abgeben.
Wenn gewünscht, erhalten Sie eine Spendenquit-
tung.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Neubau Kindertagesstätte Insheim 
Am Freitag, 28.03.2025 fand der Spatenstich zum 
Neubau der Kita St. Michael statt, in der 125 Kinder 
aufgenommen und betreut werden können. 
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(Foto: Kita Insheim)

Für den Neubau werden rund 7,16 Millionen Euro 
veranschlagt. Die Fertigstellung der neuen Kita ist 
für August 2026 geplant. 
Die Zufahrt zur Baustelle erfolgt über den Hof an 
der Kirche. Dieser kann während der Bauphase 
nicht zum Parken benutzt werden. Wir bitten die 
Gottesdienstbesucher, die Parkplätze an der Straße, 
am Friedhof und ggf. auch am Dorfgemeinschafts-
haus zu nutzen. 
Der Zugang zur Kirche ist weiterhin über die Treppe 
und die Rampe möglich.  
Es ist jedoch auch für Fußgänger Vorsicht geboten, 
da zum Schutz der vorhandenen Verbundsteine im 
Eingangsbereich des Hofes eine Bodenplatte beto-
niert und anderes Material aufgeschüttet wird. 
Rollatoren äußerste Vorsicht!

Messbestellungen
Messbestellungen mit Terminwunsch (und Angabe 
einer Telefonnummer für evtl. Rückruf) können in 
einem Kuvert in der Sakristei abgegeben oder per-
sönlich bzw.  telefonisch im Pfarrbüro in Herxheim 
vorgenommen werden. 

Gemeinde Offenbach 
Sankt Josef
Keßlerstraße 2, 76863 Herxheim
Telefon: 07276/987100, 
Fax: 07276/9871029
E-Mail: pfarramt.herxheim@bistum-speyer.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros Herxheim:
vormittags:	� Mo, Mi, Fr. 9 – 12 Uhr
nachmittags:	� Di	    14 – 16 Uhr 

Do	    14 – 18 Uhr

Stellenausschreibung Hausmeister/
Verwalter Ernst-Gutting-Haus
Ab sofort sucht die Pfarrei Hl. Laurentius drin-
gend einen Hausmeister/Verwalter für das Ernst-
Gutting-Haus in Offenbach. 
Dieser ist Ansprechpartner u. a. für Reservierun-
gen, Schlüsselübergabe, Materialbestellung bzw. 
Weiterleitung ans Pfarrbüro, Unterhaltung der 
Geräte, Außenbereich, Räumdienst im Winter. 
Es handelt sich um eine geringfügige Beschäfti-
gung. 
Die Wochenstunden sowie die genauen Arbeits-
bereiche werden individuell abgesprochen. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte umgehend im 
Pfarrbüro in Herxheim; Tel.: 07276/987100.

Kreuzweg in Offenbach 
zur „Gute-Hirten-Kapelle“ an Karfreitag 
Herzliche Einladung zum Kreuzweg am Karfreitag, 
18.04.2025 vom Böhlwegkreuz aus durch die Fluren 
zur „Gute-Hirten-Kapelle“. Treffpunkt ist um 9.30 
Uhr am Böhlwegkreuz in Offenbach.
Stationsweise wird ein Birkenkreuz spontan von 
Teilnehmer/innen vorangetragen.
Eine Vorbereitungsgruppe stellt die 14 Stationen-
schilder auf und spricht die Texte „Auf dem Kreuz-
weg“. 
Das Wetter sollte keine Rolle spielen. (Wind/Regen-
schutzkleidung) 
Das Offenbacher Kreuzweg-Team    

(Foto: Rudolf Kuntz)

Wohnung dringend gesucht
Eine alleinstehende Frau sucht in Offenbach eine 
Wohnung mit ca. 50-60 qm Wohnfläche, gerne auch 
einfache Ausstattung.
Miete max. 600 Euro pro Monat. Wer eine Wohnung 
in dieser Größe hat, möge sich bitte mit dem Pfarr-
büro (Tel.: 07276/987100) in Verbindung setzen.

kfd Offenbach
Einladung zur Mitgliederversammlung
Herzlich laden wir zur 
Mitgliederversammlung 
am Mittwoch, 23.04.2024 
um 18.00 Uhr ins Ernst-
Gutting-Haus ein. Die 
Einladung mit der Tagesordnung erfolgt gesondert.
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Anschließend wollen wir den Abend beim gemütli-
chen Beisammensein ausklingen lassen. Wir freuen 
uns über eine rege Teilnahme.

Maiandacht wie früher
Am Mittwoch, 11.05.2025 laden wir alle Frauen 
und Männer zur Maiandacht „wie früher“ ins Ernst-
Gutting-Haus ein. Wir beginnen um 18.00 Uhr. 
Gestaltet wird sie von unserem Vorbereitungsteam 
mit traditionellen Marienliedern, schönen Texten 
und Musikbegleitung. 
Im Anschluss freuen wir uns auf ein gemütliches 
Beisammensein mit köstlicher Bowle und einem 
herzhaften Snack. Eine gute Gelegenheit, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen und den Abend in 
geselliger Runde ausklingen zu lassen.
Wir freuen uns besonders, wenn auch neue Gäste 
aus unserer Pfarrei den Weg zu uns finden. 
Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie!

Grünschnittaktion des Gemeindeaus-
schusses
Am 08.03.2025 traf sich der Gemeindeausschuss 
Offenbach, um die Grünflächen rund um die Kirche 
auf Vordermann zu bringen. Es wurden fleißig 
Büsche in Form gebracht und Efeu von den Kir-
chenfenstern entfernt. Am Ende waren zwei Anhän-
ger mit Grünschnitt gefüllt. Ein herzliches Danke-
schön an alle, die sich an diesem Arbeitseinsatz 
beteiligt haben. 

(Foto: Monika Stark)

Dank an Ehrenamtliche
Anlässlich des Josefsfestes 
wurden im Rahmen des Emp-
fangs Elsbeth Pfeifer und 
Hannelore Rück für ihre lang-
jährige Unterstützung bei den 
Sternsingern gedankt. 
Auch wurden Dankesworte 
an Barbara Hatzenbühler 
gerichtet, die sich viele Jahre 
an der Seite ihres Mannes und 
auch über seinen Tod hinaus 
um das Ernst-Gutting-Haus 
gekümmert hat.

Messbestellungen
Messbestellungen mit Terminwunsch (und Angabe 
einer Telefonnummer für evtl. Rückruf) können in 
einem Kuvert in der Sakristei abgegeben oder per-
sönlich bzw. telefonisch im Pfarrbüro in Herxheim 
vorgenommen werden. 

Herxheim 
St. Paulus Stift
Bussereaustraße 18
76863 Herxheim
Telefon: 07276/507-0
Kongregation der Paulusschwestern
Tel: 07276/9663-0
www.paulusstift-herxheim.de
www.bussereau.de

Termine für die Gebetszeiten:
Mo, Di, Do, Fr, Sa: Laudes um 7.10 Uhr, Hl. Messe 
um 7.30 Uhr, Mittagsgebet um 11.45 Uhr, Rosen-
kranz um 17.30 Uhr, Vesper um 17.55 Uhr
Mi: keine Laudes/Rosenkranz, aber Mittagsgebet 
11.45 Uhr, 18.00 Uhr Hl. Messe mit integrierter 
Vesper
So: Laudes um 7.30 Uhr, Hl. Messe um 9.30 Uhr, 
Mittagsgebet um 11.45 Uhr, Anbetungsstunde mit 
Stille und Vesper um 17.30 Uhr, im Oktober mit 
Rosenkranz
Herz-Jesu-Freitag: nach der Messe (gegen 8.00 
Uhr) kurze Andacht mit eucharistischem Segen

Herxheim 
Marienpfalz
Josef-Kentenich-Weg 1
76863 Herxheim
Telefon: 07276/7618, Fax: 07276/919353
E-Mail: info@marienpfalz.de

Eucharistische Anbetung
jeweils montags 15.00 - 16.00 Uhr
Wir beten um geistliche Berufungen.

Madrugada im Heiligtum
Samstag, 12.04.2025, 7.00 Uhr
Männer beten für ihre Familien, für Kirche und Welt

Erneuerung des Liebesbündnisses 
Ostermontag um 18.30 Uhr, da sie am 18.04.2025 
(Karfreitag) nicht möglich ist.

Donnerstag, 01.05.2025
- 08.00 Uhr hl. Messe im Heiligtum
- �11.00 Uhr Motorradsegnung auf dem Platz vor  

dem Heiligtum
- Eröffnung der Maiandachten

(Foto: Sabine Kunz)



12

- 17.00 Uhr Beginn in der Pfarrkirche, Prozession 
zur Marienpfalz, Abschluss am Heiligtum, anschl. 
Treff im Speisesaal. Eingeladen sind besonders die 
Kommunionkinder mit ihren Familien.

Maiandacht 
Sonntag, 11.05.2025 um 17.00 Uhr in der Marien-
pfalzkirche. Deshalb ist am Samstag um 17.30 Uhr  
eine Vorabendmesse. 

Laden Buch und Kunst
Bücher, religiöse Schriften, Spruchkarten, Bilder, Sta-
tuen, Kreuze, Kerzen für unterschiedliche Anlässe…  
Öffnungszeiten: 
Mittwoch und Freitag jeweils 15.00 – 18.00 Uhr

Für die ganze Pfarrei
Telefonnummer Herr Pfarrer Vogt:
Büro und Wohnung: 07276/987100
E-Mail: arno.vogt@bistum-speyer.de

Telefonnummer Herr Kaplan Kimmle:
Dienstlich: 0151-14880010
E-Mail: gabriel.kimmle@bistum-speyer.de

Telefonnummer Herr Diakon Wadle:
Wohnung: 07273/2167
E-Mail: karl-hermann.wadle@bistum-speyer.de

Telefonnummer Frau Pastoralreferentin Zie-
barth-Hofmann:
Dienstlich: 0151-14879990
E-Mail: katrin.ziebarth@bistum-speyer.de

Telefonnummer Schwester M. Charissa:
Schönstattzentrum Marienpfalz: 07276/5702 
E-Mail: schoen-wallf-MPF@gmx.de

Telefonnummer Herr Pfarrer i. R. Bohne:
Wohnung: 07276/9294599

Kirche im Internet:
www.laurentius-herxheim.de
www.bistum-speyer.de
www.dbk.de

ACHTUNG: 
GEÄNDERTE BANKVERBINDUNG

Spendenkonto der Pfarrei Heiliger Lau-
rentius Herxheim:

Kirchengemeinde Hl. Laurentius Herxheim
IBAN: DE83 5489 1300 0061 4315 00
BIC: GENODE61BZA

Wir bitten um Vermerk, für welchen Zweck 
Ihre Spende verwendet werden soll. 
Bitte geben Sie im Feld „Verwendungszweck“ 
auch Ihre Anschrift zwecks Zusendung einer 
Spendenquittung an.
Vielen Dank.

Anmietung der Pfarrheime Herxheim und 
Offenbach:
Kontakt: Pfarrbüro (Tel.: 07276/987100)

Spenden für die Dachsanierung Pfarr-
heim Herxheim:
210,00 € 
Spenden für die Messdiener Herxheim: 
110,00 €
Spenden für die Dachrenovierung Kirche 
Insheim: 
4.040,00 €
Spenden für die Ortscaritas:
184,00 €

Sonderkollekte: 
Kollekte für die Dachrenovierung des Pfarrhei-
mes Herxheim
Die Kollekte für die Dachrenovierung des Pfarrhei-
mes Herxheim am Wochenende 29./30.03.2025 
erbrachte folgendes Ergebnis: 535,33 €

Allen Spendern ein herzliches „Vergelt´s Gott!“

Krankenkommunionen:
Freitag, 02.05. ab 9.00 Uhr: Kaplan 
Kimmle
Hayna, Kettelerstraße, Bussereaustraße, 
Herxheimweyher
Montag, 05.05. ab 14.00 Uhr: Diakon 
Wadle
Karl-Neuberger-Straße, Westring, Laurent-
iusring, Franz-Schubert-Straße 
Montag, 05.05. ab 14.00 Uhr: Pastoralre-
ferentin Ziebarth-Hofmann 
Insheim, Bruchgartenstraße, Querhohlstraße
Dienstag, 06.05. ab 9.00 Uhr: Bruder 
Josef
Seniorenresidenz, Südring, Gartenstraße, 
Schulstraße, Konrad-Adenauer-Straße
Dienstag, 06.05. ab 14.00 Uhr: Schwester 
Charissa Frenzl 
Holzgasse, Bonifatiusstraße, Luitpoldstraße, 
Obere Hauptstraße 
Mittwoch, 14.05., ab 9.00 Uhr: 
Offenbach

Lied des Monats 
Seit Anfang März 2025 haben wir die Idee des 
Monatsliedes wieder aufgegriffen, um einige Lie-
der, die wir schon in der Vergangenheit neu aufge-
legt haben, nochmals aufzufrischen und um neue 
Lieder und Gesänge des Gotteslobs kennen zu ler-
nen und einzuführen. 
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Die Monatslieder werden möglichst in allen Gottes-
diensten am Wochenende jeweils den ganzen Monat 
über gesungen. 
Monatslieder April:
GL 338	 Jerusalem, du neue Stadt
GL 638	 Nun ist sie da, die rechte Zeit
GL 415	 Vom Aufgang der Sonne
Monatslieder Mai:
GL 880	 Mit dir, Maria singen wir
GL 886	 Auf heilgem Berg im Waldesgrün
Wir freuen uns auf lebendige Gottesdienste.

Neue Kommunionhelfer „ausgebildet“
Etwa 30 Frauen und Männer aus dem ganzen Bistum 
Speyer nahmen an der Schulung zum Kommunion-
helfer im Kloster Neustadt teil – darunter waren auch 
drei neue Kommunionhelfer-Anwärter aus unserer 
Pfarrei. Einen ganzen Tag lang konnten sie sich mit 
der Austeilung des gewandelten Brotes beschäftigen: 
Dies begann wirklich mit einem Brotbrechen an den 
Tischen im Seminarraum. Die Dramaturgie des Tages 
ging von der Wahrnehmung einzelner gottesdienstli-
cher Handlungen über die Theorie zur Praxis und 
dann nach der Pause wieder zurück zur Theorie, so 
dass niemand überfordert wurde. Jede Menge Litera-
turempfehlungen gab es obendrein. 
In der Krypta ging es nach dem gemeinsamen Mit-
tagessen praktisch ans Werk mit der Kommunionaus-
teilung und den Dingen, die dabei zu beachten sind; 
begonnen bei der Frage, was eine „angemessene“ 
Kleidung ist. Und was pas-
siert, wenn eine Hostie zu 
Boden fällt? Was ist zu tun, 
wenn ein kleines Kind die 
Kommunion empfangen 
möchte oder ein Mensch, der 
mit großer Sicherheit zum 
ersten Mal in einer katholi-
schen Messe ist und mit der 
heiligen Kommunion noch 
nie zu tun hatte? Die Facetten 
der Eucharistie, die liturgi-
schen Geräte, die Deutung 
des Gottesdienstes als  erlö-
sendes Handeln Gottes am 
Menschen – auf all dies wurde 
in der Schulung eingegangen.  

Ein herzliches Dankeschön an (v.l.) Michaela Horn, 
Michael Kupper und Nina Knoll, die inzwischen 
ihre Bischöfliche Beauftragung zur Mithilfe beim 
Austeilen der heiligen Kommunion erhalten haben. 

Palmzweige gesucht
Am Samstag, 12.04.2025 basteln unsere Erstkom-
munionkinder im Pfarrheim in Herxheim ihre Palm-
stecken. Wer Buchs (ca. 20 - 30 cm lang) zur Ver-
fügung stellen kann, gebe diesen bitte bis Freitag,  
11.04.2025 im Pfarrbüro ab. 
Im Voraus herzlichen Dank!  

Einladung zum Familien- und Jugend-
kreuzweg zur St. Annakapelle bei Burr-
weiler an Karfreitag
An Karfreitag, 18.04.2025, sind alle Gemeindemit-
glieder der Pfarrei Hl. Laurentius eingeladen, den 
Jugend- und Familienkreuzweg in Burrweiler zu 
besuchen. Wir treffen uns um 10.00 Uhr an der Kir-
che St. Michael Insheim und bilden dort Fahrge-
meinschaften; oder Sie kommen um 10.20 Uhr 
direkt an die Kirche Maria Heimsuchung in Burr-
weiler. Von da aus geht ein schöner Pfad zur St. 
Anna-Kapelle. Begleitet von Gitarren-Musik und 
die wunderschönen sandsteinernen Bildhauereien 
im Blick, wollen wir den Leidensweg Jesu nach-
empfinden. Das kann bei manchen steileren Weg-
passagen auch direkt körperlich erfahrbar werden. 
Dabei wollen wir der Relevanz der Karfreitags-Bot-
schaft für unser Leben nachspüren.
An der St. Anna-Kapelle angekommen, wird man 
mit einem einmaligen Blick über die Südpfalz 
belohnt. Wir lassen den Kreuzweg bei selbst mitge-
brachten Speisen an der Kapelle ausklingen, bevor 
wir im eigenen Tempo wieder zum Dorf absteigen 
und uns auf den Heimweg machen.
Auf einen Blick:
Wann: Karfreitag, 18.04.2025, 10.00 Uhr Insheim 
bzw. 10.20 Uhr Burrweiler
Dauer: ca. 90 Minuten bis zur Kapelle
Treffpunkt: Insheim, Kirche St. Michael oder Burr-
weiler, Kirche Maria Heimsuchung
Mitbringen: Outdoor-Kleidung und festes Schuh-
werk, Essen für das Picknick
Für Fragen können Sie sich an Christoph Lusch 
(christophlusch@freenet.de) wenden. 

Agape nach der Feier der Osternacht und 
Frühstück nach dem Emmausgang in 
Herxheim
Auch in diesem Jahr findet am Karsamstag nach der 
Feier der Osternacht in Herxheim eine Agape im 
Pfarrheim statt, zu der alle Gläubigen herzlich ein-
geladen sind. 
Im Anschluss an den Emmausgang am Ostermontag 
(Start um 6.00 Uhr am Pfarrhaus in Herxheim) nach 
Herxheimweyher und dortigem Gottesdienst lädt 
die Pfarrei zum  gemeinsamen Osterfrühstück ins 
Pfarrheim in Herxheim ein.  

Ausstellung über eucharistische Wunder 
vom seligen Carlos Acutis in Herxheim 
Große Ausstellung in der Pfarrkirche vom 
23.04.2025 bis 13.05.2025
„Die Kirche lebt von der Eucharistie“, sie ist „Quel-
le und Höhepunkt des ganzen christlichen Lebens“ 
(Lumen gentium, 11)
Der Sel. Carlo Acutis, ein junger Italiener, der 2006 
mit 15 Jahren an Leukämie verstarb, wird oft als 
„Influencer Gottes“ und „Cyber-Apostel“ bezeich-
net. Schon als Junge versäumte er seit seiner ersten 

(Foto: privat)
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Hl. Kommunion keine tägliche Hl. Messe. Seine 
Liebe zur Eucharistie, die er die „Autobahn zum 
Himmel“ nannte, war so groß, dass er eine Website 
aufbaute und alle Eucharistischen Wunder der Welt 
recherchierte und zusammentrug. Viele Orte besuch-
te er mit seinen Eltern selbst. So zeichnet er eine 
weltweite Spur, die von Assisi, Bad Wilsnack, Turin, 
Walldürn und Lourdes, Amsterdam, Krakau und 
Paris bis z.B. nach Argentinien reicht. 
Die Ausstellung regt zum Fragen, Staunen und Wun-
dern an. Sie wird deinen/Ihren Glauben in das 
Geheimnis der Eucharistie stärken (die ja „das Heils-
gut der Kirche in seiner ganzen Fülle, Christus 
selbst“ enthält (Hl. Joh.Paul II.)).
Zugleich soll der junge Selige Carlo Acutis, der in 
vielen Teilen der Welt bereits 
eine große Verehrung erfährt und 
im kommenden Jahr von Papst 
Franziskus heiliggesprochen wird, 
auch in unseren Breiten bekannter 
gemacht werden. Die Ausstellung 
wird in der Zeit von Mittwoch, 
23.04.2025 bis Dienstag, 
13.05.2025 im hinteren Teil der 
Pfarrkirche St. Maria Himmel-
fahrt Herxheim zu sehen sein. 

Was können wir von Carlo Acutis lernen? 
...dass Gott der erste Platz in unserm Leben gebührt:  
Carlo pflegt zu sagen: ,,Nicht ich, sondern Gott” - (ita-
lienisches Wortspiel: Non io ma Dio). Seine Mutter 
erzählt: ,,Er war wirklich ganz auf Gott ausgerichtet, 
und ich glaube, das war sein Geheimnis.” 
...das wir zur Heiligkeit berufen sind und sie sich nicht 
zufällig einstellt. Carlo sagte sogar: ,,Das Einzige, 
worum wir Gott im Gebet bitten müssen, ist der 
Wunsch, heilig zu werden. (...) Du musst die Heilig-
keit aus ganzem Herzen wollen. Und wenn diese 
Sehnsucht noch nicht in deinem Herzen erwacht ist, 
musst du den Herrn inständig darum bitten.” 
...dass es zur Heiligkeit Gottes Gnaden braucht und 
man das nicht aus sich alleine schaffen kann: ,,Ohne 
ihn kann ich gar nichts machen”, hatte Carlo erkannt. 
...dass Gott uns freigiebig hilft durch die Sakramente. 
Carlo ging täglich zur heiligen Messe, zur eucharisti-
schen Anbetung und beichtete wöchentlich. 
...dass wenn wir Jesus in der täglichen heiligen Messe 
begegnen und in der eucharistischen Anbetung, wir 
fähig werden, Gott über alles zu lieben und den 
Nächsten wie uns selbst. 
...dass Gott uns die Heilige Schrift als Kompass, seine 
Mutter als Mutter und die Heiligen und Engel als 
Gefährten und Vorbilder geschenkt hat, die uns ihrer-
seits helfen. Carlo pilgerte oft zu Marienheiligtümern 
und sagt im Bezug auf Maria: ,,Die Jungfrau Maria ist 
die einzige Frau in meinem Leben.” 
...dass ,,der Rosenkranz die kürzeste Leiter ist, um in 
den Himmel aufzusteigen!” und ,,Nach der Heiligen 
Eucharistie ist der Rosenkranz die stärkste Waffe, um 
den Teufel zu besiegen.” 

1. Flurprozession am Freitag, 25.04.2025
Am Markustag, Freitag, 25.04.2025 wollen wir die 
Reihe der Flurprozessionen für dieses Jahr eröffnen. 
Um 18.00 Uhr ziehen jeweils Gläubige von der Kirche 
St. Josef in Offenbach und von der Pfarrkirche in 
Herxheim los; wir treffen uns gegen 18.30 Uhr beim 
Feldkreuz an der L 542 zwischen Offenbach und 
Herxheim. Dort spenden wir in feierlicher Form den 
ersten Wettersegen des Jahres. Es wäre schön, wenn 
alle, die in der Landwirtschaft arbeiten und davon 
leben sowie alle, die ihren Garten lieben und alle, 
denen die Bewahrung der Schöpfung am Herzen liegt, 
mit der Prozession gehen und beim Wettersegen anwe-
send sind.
Alle, die nicht gut zu Fuß sind, sind herzlich eingela-
den, mit dem Fahrrad oder Auto direkt zum Feldkreuz 
zu kommen. 
Heiliger Markus, bitte für uns! 

Priesterweihe Philipp Öchsner in Wien
Der Priesteramtskandidat Philipp Öchsner wird am 
Samstag, 26.04.2025 um 18.30 Uhr in der Kirche des 
Oratoriums, der Pfarrkirche St. Rochus und Sebastian 
in Wien zum Priester geweiht. Herr Diakon Öchsner 
absolvierte vom 29.02.2020 bis 20.03.2020 ein Pasto-
ralpraktikum in unserer Pfarrei, welches coronabe-
dingt vorzeitig beendet wurde. 
Seine Primiz feiert er am Sonntag, 27.04.2025 eben-
falls in der Pfarrkirche St. Rochus und Sebastian in 
Wien; die Heimatprimiz findet am Sonntag, 04.05.2025 
in der Kirche St. Dreifaltigkeit in Frankenthal statt. 
Auch in unserer Pfarrei wird der 
Neupriester seine Nachprimiz fei-
ern. Hierfür ist der Gottesdienst am 
Sonntag, 09.11.2025 um 10.00 Uhr 
in der Pfarrkirche in Herxheim vor-
gesehen. 
Begleiten wir mit unserem Gebet 
den Priesteramtskandidaten auf sei-
nem Weg.
Sein Primizspruch lautet: 
Nicht mehr ich lebe, sondern Christus lebt in mir 
(Gal 2,20)

Erstkommunion 2025
Am Sonntag, 27.04.2025 finden in unserer Pfarrei die 
Feiern der Erstkommunion statt. 
In Herxheim werden die Erstkommunionkinder, ihre 
Eltern und die Jubilare um 9.40 Uhr am Altenzentrum 
St. Josef abgeholt. Es schließt sich der Festgottesdienst 
in der Pfarrkirche an. 
In Offenbach beginnt die Feier mit der Abholung der 
Erstkommunionkinder, ihrer Eltern und der Jubilare 
um 9.30 Uhr am Kulturzentrum, anschließend Fest-
gottesdienst in der Kirche. 
Jede Familie bekommt sowohl in Herxheim als auch 
in Offenbach eine Bank zugeteilt. 
Alle Kommunionjubilare, die in Herxheim bzw. in 
Offenbach ihr Jubiläum mitfeiern möchten, werden 
gebeten, sich im Pfarrbüro bis spätestens Dienstag, 
22.04.2025 zu melden, damit entsprechend Plätze 
reserviert werden. 

(Foto: Archiv)
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Unsere Erstkommunionkinder 2025
Am Sonntag, 27.04.2025 gehen in der Pfarrkirche 
St. Maria Himmelfahrt in Herxheim 42 Kinder zur 
1. Hl. Kommunion
Aus Herxheim:
Jule Adam 		  Amelie Aldinger
Felicia Arnold		  Leon Bech
Elias Bleimaier		  Carlotta Braun
Philip Conka		  Marie Derichs
Ella Detzel		  Celine Dudenhöffer
Amelia Dzienkowska	 	 Lotte Ehmer
Mathilda Ehnis		  Lotte-Maria Ennaji
Mathilda Grimm		  Enie Holla
Luis Jochim		  Marlene Jost
Elise Kerner		  Tom Knittel
Jule Leuthner		  Valentin Marz
Xavier Nawrot		  Paul Prokop
Jolina Schehr		  Evangeline Schneck
Julia Schröder		  Lena Schultz
Lisa Seyfert		  Firas Sulaiman
Marlene Trauth		  Laila Zotz
Aus Hayna:	
Luana Fütterer		 Niklas Hirsch	
 Paul Horn		   Chantal John 
Amelia Koman		 Tim Schick
Aus Herxheimweyher:
Nele Berkenberg		  Jonathan Konrad
Aus Insheim/Impflingen: 
Rudi Bibus
Aus Scheibenhardt:
Benedikt Trauth

Am Sonntag, 27.04.2025 gehen in der Kirche St. 
Josef Offenbach 20 Kinder zur 1. Hl. Kommunion
Aus Offenbach:
Leonie Baarck		  Hannes Becker
Lilli Fried		   Clara Geiger
Jan Golla		   Levi Kaufmann
Valentina Kessler		  Maximilian Maas
Sophie Marie Maier		  Elias Müller
Felix Röckendorf		  Alea Schutzat
Karla Vitan
Aus Insheim/Impflingen:
Ida Dierenbach		  Felix Fried
Hannah Fried		 Lena Kühn
Sina Kühn		  Marta Neves Antonio
Fabian Weinert

Erstkommunion 
vor ca. 60 Jahren
Vor kurzem wurde der 
Pfarrei dieses Bild 
überlassen. Nach 
Recherchen wurde es 
vermutlich im Jahr 
1963 oder 1964 aufge-
nommen. 
Damals waren es eini-
ge Kommunionkinder 
mehr und auch sehr 
viele Gläubige säum-
ten den Prozessions-
weg zur Kirche. 

Wie war damals der Verlauf der Prozession? Viel-
leicht kann uns jemand von Ihnen weiterhelfen und 
auch das genaue Jahr nennen, in welchem das Bild 
gemacht wurde.

Mittwochs im Mai 
Maiandachten 
Auch in diesem Jahr findet wieder jeden Mittwoch 
im Mai an einem besonderen Ort in unserer Pfarrei 
(im Freien) eine Maiandacht statt. 
Mittwoch, 07.05., 17.00 Uhr: 
Marienstatue im Hof der Kita St. Maria Herxheim
Mittwoch, 14.05., 18.00 Uhr:
Marienkapelle Hayna
Mittwoch, 21.05., 18.00 Uhr: 
Arme-Seelen-Kapelle Herxheimweyher
Mittwoch, 28.05., 18.00 Uhr: 
Bildstöckel im Oberwald Herxheim 
Die Maiandachten finden nur bei trockener Witte-
rung statt; bei Regenwetter entfällt die Maiandacht.

Stegreifsingen
Singvergnügen ohne Noten, Stimmspiele, Chants, 
Improsingen, Circle Singing
Termine: 09.05.2025; 13.06.2025.
Anmeldung erwünscht: e.fraundorfer@gmx.de  
oder 07271/52928; die Termine können auch ein-
zeln wahrgenommen werden.
Elisabeth Fraundorfer, zertifizierte Stegreifchorlei-
terin
Energieausgleich auf Spendenbasis

Wallfahrt Maria Rosenberg 
Unsere Pfarrei lädt für Mittwoch, 11.06.2025 wieder 
zur Wallfahrt auf den Rosenberg ein. Die Abfahrt 
erfolgt um 16.45 Uhr in Herxheim auf dem Parkplatz 
hinter der Elmar-Weiller-Festhalle, in Insheim gegen 
17.00 Uhr an der Kirche St. Michael. 
Ab 18.00 Uhr ist Gelegenheit zu Beichte und Gebet. 
Das Pontifikalamt mit Bischof Dr. Karl-Heinz Wiese-
mann findet um 19.00 Uhr statt, anschließend Lich-
terprozession zur Lourdesgrotte; danach Bewirtung 
im Wallfahrtshof.
Der Fahrpreis beträgt pro Person 15,00 € und wird im 
Bus eingesammelt. Wir bitten um vorherige Anmel-
dung bis spätestens Dienstag, 10.06.2025 beim Pfarr-
büro in Herxheim (Tel: 07276/987100) 
Rückfahrt gegen 22.00 Uhr.

Voranzeige Fußwallfahrt zum Annaberg
Die diesjährige Fußwallfahrt der Pfarrei zum Anna-
berg findet am Dienstag, 01.07.2025 statt. 
Abmarsch an der Landauer Kapelle in Herxheim 
wird um 4.30 Uhr sein; Frühstücksmöglichkeit in 
Landau Nähe Bahnhof.
An diesem Tag werden die Annaberg-Wallfahrten 
2025 eröffnet; der Hauptzelebrant ist Weihbischof 
Otto Georgens.
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Hier alle Termine der diesjährigen Wallfahrtstage:
Jeweils dienstags 01.07.2025; 08.07.2025; 
15.07.2025; 22.07.2025; 29.07.2025 sowie jeweils 
samstags 09.08.2025; 16.08.2025
Einzelheiten zu allen Wallfahrtstagen und auch zum 
Ablauf der Fußwallfahrt werden zu gegebener Zeit 
veröffentlicht.

Firmung 2025
Am Samstag, 20.09.2025 wird die nächste Firmung 
in unserer Pfarrei stattfinden. Gefirmt werden alle, 
die am Firmtag 15 Jahre alt sind. In den vergangenen 
Wochen wurden alle Firmanwärter unserer Pfarrei 
angeschrieben. Wer dennoch kein Informations-
schreiben mit Anmeldung bekommen hat, möge sich 
bitte unverzüglich im Pfarrbüro in Herxheim, Keßler-
straße 2, Tel: 07276/987100 melden, damit dies nach-
geholt werden kann.  
Wir bitten alle Firmlinge, ihre Anmeldung bis spätes-
tens Montag, 14.04.2025 im Pfarrbüro in Herxheim 
(Keßlerstraße 2) abzugeben. 
Wir suchen Personen, die unsere Jugendlichen auf 
dem Weg zur Firmung begleiten möchten. 
Können Sie sich vorstellen, sich gemeinsam mit den 
Jugendlichen mit ihrem Glauben sowie mit Fragen 
über Gott und die Welt auseinanderzusetzen?  Dann 
melden Sie sich im Pfarrbüro – wir suchen Sie als 
Katecheten! 

Hostien backen mit den Kommunionkin-
dern 
Ein besonderes Erlebnis

 

(Foto: Michaela Horn)
In den vergangenen Wochen hatten die Erstkom-
munionkinder im Zuge ihrer Vorbereitung im Pfarr-
heim die Gelegenheit, mehr über das Backen von 
Hostien zu erfahren. Unter der fachkundigen Anlei-
tung von Herrn Hubert Adam lernten sie die traditio-
nelle Herstellung dieses besonderen Brotes kennen. 
Die Zutaten für den Hostienteig sind denkbar ein-
fach: gesiebtes Mehl und Wasser. Dennoch ist das 
Backen ein faszinierender Prozess. Mit einem spezi-
ellen Hostieneisen wurde der Teig in dünnen Platten 
ausgebacken. Anschließend durften die Kinder selbst 
Hand anlegen und die Hostien vorsichtig ausstanzen. 
Mit großer Begeisterung und viel Freude nahmen die 
Kommunionkinder an dieser besonderen Erfahrung 
teil. Sie erhielten nicht nur Einblicke in eine jahrhun-
dertealte Tradition, sondern spürten auch die Bedeu-
tung und Symbolik der Hostie für die Feier der 
Eucharistie. Das Hostienbacken im Pfarrheim war für 
die Kommunionkinder ein lehrreiches und eindrucks-

volles Erlebnis, das sie sicherlich in ihrer Vorberei-
tung auf die Erstkommunion begleiten wird.

….aus Liebe verzehrt
Kaum noch zu sehen ist der Stumpf 
unserer alten Osterkerze (2024); 
besonders deutlich wird das, wenn 
wir die neue (2025) daneben stel-
len. Sie ist ihrer Aufgabe gerecht 
geworden, sie hat sich verzehrt. Sie 
hat gebrannt während der Oster-
zeit, die Kommunionkinder haben 
daran ihre Kerzen entzündet; bei 10 
Taufen empfingen die Neugetauf-
ten symbolisch ihr Lebenslicht von 
ihr; bei 54 Sterbegottesdiensten (1. 
Sterbeämtern) und bei 75 2. Sterbe-
ämtern/Jahrgedächtnissen hat sie 
an das ewige Licht erinnert, das 
unseren Verstorbenen leuchtet.
Indem sie sich verzehrt hat, hat sie 
Licht verbreitet. Hoffnungslicht 
gegen alle Dunkelheit. Eine ster-
bende Kerze, die doch so sehr 

unserem Leben gleicht. Indem wir uns verschenken, 
verbreiten wir Licht und machen das Leben der 
anderen reicher und die Welt heller. Ansporn ist uns 
Christus selbst, der das Licht der Welt für uns 
geworden ist. 
Lumen Christi! Christus, das Licht! (avo)

Feld- und Wegkreuze in unserer Pfarrei
Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die das 
ganze Jahr über die Feld- und Wegkreuze in unserer 
Pfarrei sauber halten und schön schmücken.

(Foto: Pfarrer Vogt)

(Foto: Elisabeth 
Eichenlaub)
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Taufen / Trauungen / Beisetzungen
Januar bis März 2025 in unserer Pfarrei 
Taufen
aus Herxheim
Anna Jährling	 Mathilda Wilhelm
Lenny Krämer
aus Hayna
Hermine Lang
aus Insheim
Phil Meckler
aus anderen Pfarreien
Leon Schönlaub

Trauungen
–

Beisetzungen
aus Herxheim 
Robert Detzel	 Manfred Weiller
Gerhard Trauthwein	 Anni Baumstark
Wolfgang Laux	 Sr. Magdalena Broeckmann
Käthe Raba	 Hildegard Flörchinger
Gertrud Montillon	 Theo Fetsch
Rosa Zotz		  Michael Eichenlaub
Manfred Keilhauer	 Erhard Ohmer
Irmgard Liebel
aus Hayna
Elli Wöschler	 Helmut Himpel
Maria Schmitt
aus Herxheimweyher
Helga Koch	 Franz-Walter Mappes
Erich Gläßgen
aus Insheim/Impflingen
Anneliese Wingerter	 Gudrun Stritzinger
Martin Schlink
aus Offenbach
Wolfgang Michel	 Aurelia Busch
Rosemarie Damm	 Fridolin Schmalfuß
Cäcilia Hans	 Gisela Kadel
Waldemar Knorr	 Marietta Heid-Gensheimer
Karin Bischoff
aus anderen Pfarreien
Peter Mocha	 Anna Zimmer
Arnulf Spengler

Zählsonntag 15./16.03.2025:
Zählsonntag 15./16.03.2025:
Herxheim: 537 Gottesdienstbesucher (Vorjahr: 419); 
das sind 12,1 % der 4.438 Katholiken (Vorjahr: 
9,1 % von 4.601).
In der Pfarrkirche wurden 370 Gottesdienstbesucher 
(Vorjahr: 246)gezählt,

im St. Paulusstift besuchten 75 Gläubige (Vorjahr: 
83) den Gottesdienst und
im Schönstattzentrum waren es 92 Gläubige (Vor-
jahr: 90), die den Wochenendgottesdienst besuch-
ten.
Hayna: 35 Gottesdienstbesucher (Vorjahr: 30); das 
sind 5,4 % der 644 Katholiken (Vorjahr: 4,5 % von 
663).
Herxheimweyher: kein Gottesdienst
Insheim: 46 Gottesdienstbesucher (Vorjahr: 54); das 
sind 5,7 % der 942 Katholiken (Vorjahr: 5,5 % von 979).

Kleiderstube Lichtblick 

Obere Hauptstraße 19, 
76863 Herxheim

Öffnungszeiten für die 
Kleiderstube: 

Montag Vormittag:		  09.00 Uhr – 11.30 Uhr
Montag Nachmittag:	 15.00 Uhr – 18.00 Uhr

Jede/r darf sich in der Kleiderstube umschauen;  
auch ohne Berechtigungsschein. 
Die Öffnungszeiten für die Tafel sind mittwochs 
nachmittags.

Kleider bitte nur in Kartons oder Körben bringen 
(keine Säcke) und auch nicht vor der Kleiderstube 
abstellen.
Herzlichen Dank.

Katholische öffentliche Bücherei    
Herxheim

Keßlerstraße 2a
76863Herxheim
Tel:07276/6587

Fax:07276/98871029
E-Mail: koeb.herxheim@

bistum-speyer.de
www.bibkat.de/herxheim

Öffnungszeiten:
dienstags		            15.00 Uhr - 17.00 Uhr 
freitags			            16.00 Uhr - 19.00 Uhr
sowie
Dienstag, 06.05.2025                    08.00 - 11.00 Uhr 
Freitag, 09.05.2025                        08.00 - 11.00 Uhr 

Ein tierisches Leseabenteuer mit unseren Vorle-
sekids
Am 14. März fand in der Bücherei eine tierische 
Vorlesestunde mit Micha Horn statt. In angenehmer 
Atmosphäre lauschten die jungen Zuhörerinnen und 
Zuhörer mit großer Aufmerksamkeit der Geschichte 
„Nachwuchs im Zoo“ von Sophie Schoenwald.
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Das Buch erzählt von einem aufregenden Tag im 
Zoo, an dem viele Tierbabys das Licht der Welt 
erblicken. Während der Zoo vor freudigem Trubel 
summt, sorgt das kleine Chamäleonmädchen And-
romeda für besondere Aufregung – es hat sich 
geschickt versteckt, und alle Tiere helfen mit, sie zu 
finden. Auch die Kinder halfen mit bei der Suche 
nach Andromeda und hatten großen Spaß beim Ent-
decken.
Wir freuen uns sehr, dass wir immer mehr begeister-
te Vorlesekids in der Bücherei willkommen heißen 
dürfen.

 
(Foto: Tanja Koch)

Messdiener
Messdiener Herxheim
Messdienertreff: 
freitags 15.30 Uhr - 17.00 Uhr in der Sakristei und 
im Messdienerraum im Pfarrheim (während der 
Schulzeit). 

„bleibet hier und wachet mit mir“
Gebetswache am Gründonnerstag
Am Gründonnerstag, 17.04.2025 laden wir alle Kin-
der und Jugendlichen ab 20.00 Uhr (nach dem Got-
tesdienst) zur Gebetswache der Messdiener nach 
Herxheim ein. 
Ende ist nach dem letzten Impuls kurz nach 24.00 
Uhr. Alle Impulse finden in der Pfarrkirche statt. 
Auch Erwachsene können bis Mitternacht zum stillen 
Gebet in die Pfarrkirche kommen. Sie wird bis zum 
letzten Impuls offen und beaufsichtigt sein. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Euch erwarten 
jede Menge Spiel und Spaß in der Gemeinschaft. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen und einen schönen 
Abend mit Euch. 
Euer Messdiener-Leitungsteam

Messdiener Hayna freuen sich über Unter-
stützung beim „Dofeln“
Traditionell werden am Karfreitag 18.04.2025 und 
Karsamstag 19.04.2025 die Glocken durch die  
„Dofler“ ersetzt, die mit ihren „Dofeln“ durch die 
Straßen ziehen. Für ihren Dienst sammeln sie am 

Karsamstag Süßigkeiten, Ostereier und Geldspen-
den im Dorf ein. Kinder und Jugendliche, die Lust 
haben mitzulaufen, können sich gerne melden bei: 
Alina Müller (Tel.: 0176-59096064) und Clara 
Kamy ( Tel.:0171-9428405) 
oder Mail an: mlt.hayna@web.de
Eigene „Dofeln“ müssen nicht mitgebracht werden, 
sie können ausgeliehen werden. Auch müssen nicht 
alle Kinder zu allen Terminen/Uhrzeiten kommen. 
Einfach mal mitmachen und ausprobieren!
Messdiener Hl. Kreuz Hayna

Messdiener Offenbach
Gruppenstunde
bei Bedarf und nach Info

Kirchenmusik 
Chorproben:

Kirchenchor Hl. Laurentius Herxheim
Leitung:    	Stefanie Ohst
Chorprobe:	dienstags 19.30 Uhr im Pfarrheim 

Kirchenchor Heilig Kreuz Hayna
Leitung:     Elisabeth Fraundorfer
Chorprobe: mittwochs 18.30 Uhr im Bürgerhaus,
 	 1. OG  

Kirchenchor St. Michael Insheim
Leitung:    Wilfried Armbrecht
Chorprobe:	dienstags 19.00 Uhr im Gemeindehaus
	
Laurentius Singers
Leitung:     Stefanie Ohst
Chorprobe: jeweils dienstags im Pfarrheim 
	 Kinderchorprobe I  15.00 - 15.45 Uhr
 	 Kinderchorprobe II 16.00 - 16.45 Uhr
	 Jugendchorprobe    17.00 - 18.00 Uhr

Musikalische Gestaltung Kar- und Oster-
tage in der Pfarrkirche in Herxheim
Zum Auftakt der Karwoche singen die Kinder des 
Kinderchores I + II der Laurentius Singers im Fami-
liengottesdienst für die Kommunionkinder am Vor-
abend zum Palmsonntag.
Der Gottesdienst am Palmsonntag wird in diesem 
Jahr vom Jugendchor der Laurentius Singers mit 
modernen Gesängen zur Passion und Trompete mit-
gestaltet.
Am Gründonnerstag gestalten die Kirchenchöre Hl. 
Laurentius Herxheim und Hl. Michael Insheim die 
Feier des letzten Abendmahles mit modernen deut-
schen Liedern mit.
Zum Karfreitag wird die Liturgie vom Kirchenchor 
Hl. Laurentius mit lateinischen Passionsgesängen 
(Schubert, Haydn, Liszt) mitgestaltet. Die Passions-
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geschichte vom Leiden und Sterben Jesus Christi von 
Francesco Suriano wird solistisch und chorisch vor-
getragen.
In der Osternacht erklingt unsere Beckerath-Orgel 
mit Kantorengesängen.
Am Ostersonntag musiziert der Kirchenchor Hl. 
Laurentius Teile der Jubelmesse von Carl Maria von 
Weber und das Halleluja von G.F. Händel mit instru-
mentaler Begleitung von Orgel, Pauken und Streich-
ensemble.
Zur Feier der Erstkommunion singt der Kinder- 
und Jugendchor der Laurentius Singers modernes 
Liedgut in deutsch und englisch. Der Chor wird von 
Klavier und Schlagzeug begleitet.

Strasser Garde beim Gottesdienst am 
Sonntag, 11.05.2025
Der Gottesdienst am Sonntag, 11.05.2025 (Mutter-
tag) um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche in Herxheim 
wird von der Strasser Garde aus Rheinhausen mit-
gestaltet. Nach dem Gottesdienst wird die Strasser 
Garde noch ein kleines Konzert von ca. 30 Minuten 
an der Südseite der Pfarrkirche geben. 
Die Strasser Garde ist eine Pipeband (mit Dudelsack 
und Trommeln) der „etwas anderen“ Art. Zum einen 
sind sie nicht nur traditionell eingestellt, d.h. sie 
spielen neben schottischer- und irischer Pipemusik 
auch Arrangements populärer Songs, zum Anderen 
kommen bei ihnen Brassinstrumente und Kessel-
pauken mit zum Einsatz.
(siehe auch S. 27)

Voranzeigen: 
Kirchenkonzert Pomp and Pipes
Am Samstag, 24.05.2025 findet um 18.30 Uhr in 
der Pfarrkirche in Herxheim ein festliches Kirchen-
konzert für Orgel, Trompeten, Posaunen und Pau-
ken mit dem Blechbläser-Ensemble „sine nomine“ 
aus Karlsruhe statt. Zu hören sind doppelchörige 
Stücke der Renaissance und Werke der französi-
schen Romantik von Dubois und Guilmant. Mit 
dem „Einzug der Königin von Saba“ aus der Feder 
von Georg Friedrich Händel wird das Konzert mit-
reißend eröffnet. Herr Schilf an der Posaune ist in 
unserer Pfarrei bereits durch seine Silvesterkonzerte 
in der Pfarrkirche  bekannt. Eintritt frei.

Konzert mit den Don Kosaken
Am Sonntag, 12.10.2025 findet um 17.00 Uhr ein 
festliches Kirchenkonzert mit dem Don Kosaken 
Chor Serge Jaroff in der Herxheimer Pfarrkirche 
statt. Unter anderem werden Klassische Werke und 
Volksweisen von M. Loworsky, P. Tschaikowskij, 
D. Bortnijanskij und Bach zu hören sein.  
Wer bereits jetzt schon Eintrittskarten zum Vorver-
kaufspreis von 23,00 € erwerben möchte, kann diese 
zu den Öffnungszeiten im Pfarrbüro und bei Schreib-
waren Müller, Obere Hauptstraße 4, erhalten. 
(siehe auch Plakat S. 27)

Kindertagesstätten 

Kindertagesstätte Heilig Kreuz Hayna

Friedhofstraße 26, 
76863 Herxheim-Hayna

Tel: 07276/5511
E-Mail: kita.hayna@

bistum-speyer.de

Kindertagesstätte St. Maria Herxheim

Keßlerstraße 4
76863 Herxheim
Tel: 07276/6908
kita.herxheim@

bistum-speyer.de 

!
!
!
!
!
!
!

Katholische Kindertagesstätte 
Herxheim 

Bericht zur Kirchenraum-Erkundung – Teil 3 
Am Dienstag, 28.01.2025, versammelten wir uns vor 
der Sakristei-Tür unserer Pfarrkirche St. Maria Him-
melfahrt. Frau Ziebarth-Hofmann erklärte uns, dass 
dieser Eingang für den Priester, die Sakristane und 
die Messdiener bestimmt ist. Bereits beim Betreten 
des Flurs der Sakristei fiel uns ein besonderer Duft 
auf. 
Frau Ziebarth-Hofmann zeigte uns ein großes silber-
nes Weihrauchfass, aus dem der duftende Weihrauch 
aufstieg. Sie legte eine brennende Räucherkohle in 
das Gefäß und streute vorsichtig einige Weihrauch-
körner darauf. Durch die Hitze begannen diese sofort 
zu duften. Wir erfuhren, dass es Weihrauch in ver-
schiedenen Farben und Duftnoten gibt, zum Beispiel 
den bunten Weihrauch mit dem Namen „Heilig“ 
oder den dunkelroten Rosenweihrauch. Interessant 
war auch, dass Weihrauch aus getrocknetem Baum-
harz besteht, das durch das Anritzen eines Baumes 
austritt. 
Anschließend durften wir die Sakristei der Messdie-
ner betreten. Dort zeigte uns Frau Ziebarth-Hofmann 
die Schränke, in denen die Gewänder der Messdie-
ner aufbewahrt werden. Ein Kind durfte ein Gewand 
anprobieren und beschrieb, wie es sich darin anfühl-
te. Danach gingen wir in die Sakristei der Priester. In 
großen Schränken entdeckten wir Messgewänder in 
verschiedenen Farben. Frau Ziebarth-Hofmann 
erklärte uns deren Bedeutung: 
• Rot steht für Märtyrerfeiertage.
• Rosa wird an Gaudete (3.Adventssonntag) und  
   Laetare (4. Fastensonntag).
• Weiß ist die Farbe für Hochfeste wie Weihnachten,  
   Ostern und Pfingsten.
• Grün symbolisiert die Sonntage im Jahreskreis. 
• Schwarz wird als Trauerfarbe bei Beerdigungen  
   verwendet.
• Violett, die Farbe der Buße ist die liturgische Farbe  
   der Adventszeit und der Fastenzeit.
Besonders wertvolle und kunstvoll bestickte Mess-
gewänder werden in großen Schubladen aufbewahrt. 
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Dann zeigte uns Frau Ziebarth-Hofmann ein kleines 
Gefäß mit duftendem Öl. Sie erklärte, dass es sich um 
Chrisam Öl handelt, mit dem Priester oder Bischöfe 
bei der Taufe und Firmung ein Kreuz auf die Stirn 
zeichnen. 
Zum Abschluss durften wir die Schatzkammer der 
Kirche besichtigen. Frau Ziebarth-Hofmann öffnete 
den Tresor, in dem wir goldene Kelche und kostbar 
verzierte Monstranzen mit Edelsteinen bestaunen 
konnten. 

(Foto: Kita St. Maria)

Auch die Fahnen und Standarten der Kirche werden 
dort aufbewahrt. In einem großen Schrank entdeckten 
wir die Ton- und Lichttechnik der Kirche. Von hier aus 
werden auch die Kirchenglocken gesteuert. 
Die Sakristei besitzt eine große, schwere Holztür mit 
einem beeindruckend großen Schlüssel. Durch diese 
Tür gelangt man direkt in den Altarraum. Nach dieser 
spannenden Erkundung kennen wir uns nun sehr gut in 
unserer Pfarrkirche aus. 
Am Ende sangen wir das Lied „Gottes Liebe ist so 
wunderbar…“ und bedankten uns herzlich bei Frau 
Ziebarth-Hofmann für die drei interessanten Führun-
gen in unserer Pfarrkirche. Wir haben eine Menge 
gelernt und hatten viel Freude dabei. 

Kindertagesstätte St. Michael Insheim

Kirchgasse 23
76865 Insheim

Tel: 06341/84687
E-Mail: kita.insheim@ 

bistum-speyer.de

Tierisch was los in der Kita St. Michael
Nach langer Zeit war es endlich wieder soweit: In der 
Kita St. Michael gab es tierischen Besuch. Dank der 
Organisation des Elternausschusses konnten für zwei 
Wochen vier Hühner von Miet’nPiep aus Bad Schön-
born in der Kita einziehen.
Die Begeisterung der Kinder war riesig. Jeden Mor-
gen war die Spannung groß: Wie viele Eier hatten die 
Hühner wohl über Nacht gelegt? Mutige Kinder wag-
ten es sogar, die Hühner zu streicheln oder aus der 
Hand zu füttern.

Dieses besondere Erlebnis brachte den Kindern die 
Natur und den respektvollen Umgang mit Tieren 
näher.  Alle hatten große Freude an den gefiederten 
Gästen – und die Vorfreude auf den nächsten Besuch 
der Hühner ist jetzt schon groß!

Hurra, hurra, der Bagger ist da!
Mit großer Begeisterung verfolgten die Kinder der 
Kita St. Michael den Start der Bauarbeiten für unse-
ren neuen Kindergarten. Seit dem 17. März ist auf 
der Baustelle richtig was los: Mehrere Lastwagen 
brachten Materialien und Container, während die 
Kinder gespannt an den Fenstern standen – manche 
halfen sogar eifrig mit wilden Handbewegungen 
beim Einweisen der Fahrzeuge.
Der bisherige Höhepunkt war die Ankunft des lang 
ersehnten Baggers. Lautstark feuerten die Kinder 
den Baggerfahrer an, als er mit seiner Arbeit begann 
und die ersten Erdhaufen bewegte. Ein aufregendes 
Erlebnis, das die Vorfreude auf den neuen Kinder-
garten noch größer macht.

Von unserer Leopardengruppe und dem Garten aus 
können wir die Bauarbeiten aus nächster Nähe ver-
folgen – ein spannendes Abenteuer für Groß und 
Klein. Wir freuen uns auf alles, was noch kommt.

Lätareumzug in Insheim – Ein farbenfrohes 
Frühlingsfest
Am Sonntag, 23.03.2025 fand in unserer Gemeinde 
der traditionelle Frühlingsumzug Lätare statt – ein 
farbenfrohes und fröhliches Ereignis, das zahlreiche 
Familien begeisterte. Mit diesem Fest feiern wir 
jedes Jahr den Übergang vom Winter zum Frühling.
Bereits in der Woche zuvor konnten die Eltern 
gemeinsam mit ihren Kindern in der Kita kreativ 
werden und bunte Frühlingsstöcke basteln, die wäh-
rend des Umzugs stolz präsentiert wurden. Um 
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14.00 Uhr startete der Festzug in Richtung Dorfge-
meinschaftshaus. Angeführt wurde er von einem 
Traktor mit einem geschmückten Anhänger, auf 
dem ein großer Schneemann thronte.
Der Musikverein begleitete den Umzug mit 
schwungvollen Klängen, während die Feuerwehr 
Insheim die Straßen absicherte. Am großen Platz 
hinter dem Dorfgemeinschaftshaus angekommen, 
verabschiedeten die Kindergartenkinder mit Gesang, 
Flötenmusik und dem Musikverein feierlich den 
Winter. Höhepunkt des Festes war die traditionelle 
Winterverbrennung: Die Feuerwehr entzündete den 
selbstgebastelten Schneemann – ein symbolischer 
Abschied vom Winter und ein Willkommen des 
Frühlings.

Auch musikalisch sorgten die Kinder für festliche 
Stimmung: Mit den Liedern „Immer wieder kommt 
ein neuer Frühling“ und dem „Fri Frau Frühlingslied“ 
begeisterten sie die Gäste, die mit Applaus dankten.
Zum gemütlichen Ausklang waren alle Besucher ein-
geladen, im Dorfgemeinschaftshaus bei Kaffee, 
Kuchen, Würstchen im Brötchen und erfrischenden 
Getränken zusammenzukommen.
Dank der großartigen Organisation durch den Musik-
verein, die Unterstützung der Feuerwehr Insheim und 
den Kita-Kindern wurde der Lätareumzug zu einem 
vollen Erfolg. Die Veranstaltung hat einmal mehr 
gezeigt, wie wichtig Gemeinschaft und Tradition in 
unserer Gemeinde sind. Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die dieses Fest möglich gemacht haben.
Wir freuen uns bereits auf das nächste Jahr.

Frühlingsanfang in der Kita – Ein Fest des Neu-
beginns
Mit einer kleinen Wort-Gottes-Feier begrüßten die 
Kinder der Kita den Frühlingsanfang. Gemeinsam 
dankten sie Gott dafür, dass er die Natur und unsere 
Seelen erwärmt und neues Leben erwachen lässt. Die 
Welt wird bunter, die Natur verändert sich – ein Zei-
chen für den Neubeginn.
In einer kurzen Zeit der Stille lauschten die Kinder 
aufmerksam den Geräuschen der Natur. Was es da 
alles zu entdecken gab: Ein Rascheln im Wind, das 
Zwitschern der Vögel, das Summen erster Insekten 
– der Frühling zeigte sich auf vielfältige Weise.
Zum Abschluss durften die Kinder bei schönstem 
Frühlingswetter mit ihren selbstgebastelten Früh-
lingsstecken in einem kleinen Festumzug durch den 
Garten der Kita ziehen und die Freude über den Früh-
lingsbeginn gemeinsam feiern.
(Fotos: Kita Insheim)

Kindertagesstätte St. Josef Offenbach

Mozartstraße 18
76877 Offenbach
Tel: 06348/7937

E-Mail: kita.offenbach@ 
bistum-speyer.de

Ein inspirierender Besuch im St. Paulus Stift 
Herxheim
Der Glaube lebt vom Erfahren und Erleben – und 
genau das durfte unser Kita-Team bei einer besonde-
ren Führung im St. Paulus Stift Herxheim erfahren. 
Um die Kirchen der Pfarrei besser kennenzulernen 
und den eigenen Glauben zu vertiefen, nahmen die 
pädagogischen Fachkräfte an einer eindrucksvollen 
Führung teil, die von Pfarrer Steffen Roth mit viel 
Herzblut und Begeisterung durchgeführt wurde.
Das St. Paulus Stift, gegründet im Jahr 1896 von Prä-
lat Jakob Friedrich Bussereau, hat bis heute seine 
zentrale Aufgabe bewahrt: Menschen mit geistiger 
und körperlicher Beeinträchtigung ein liebevolles 
Zuhause zu bieten. „Omnibus omnia“ – „Allen alles“ 
lautete das Leitmotiv des Gründers, das auch heute 
noch die Werte der Einrichtung prägt. Pfarrer Roth 
verstand es meisterhaft, diese Geschichte lebendig 
werden zu lassen und die Vision Bussereaus ein-
drucksvoll zu vermitteln.
Der Besuch der Kapelle mit ihren riesigen, bunten 
Fenstern, der kunstvoll gestalteten Galerie und den 
massiven Sandsteinmauern beeindruckte alle doch 
sehr. Es war kaum möglich, sich an den farbenpräch-
tigen Fenstern und den kunstvollen Details sattzuse-
hen.
Die Kapelle wirkte nicht nur architektonisch wie eine 
große Kirche, sondern strahlte auch eine tiefe Ruhe 
und spirituelle Kraft aus. Ein Ort der Einkehr, an dem 
man sich sofort wohlfühlen, zur Ruhe kommen und 
nachdenken konnte. 
Pfarrer Roth, der die Gabe besitzt, biblische Inhalte in 
die heutige Zeit zu übertragen, fesselte unser Team 
mit seinen Erzählungen. Sein ansteckendes Lachen 
und seine herzliche Art machten die Führung zu 
einem kurzweiligen und inspirierenden Erlebnis. Wir 
hätten ihm noch stundenlang zuhören können, so 
lebendig und mitreißend waren seine Schilderungen. 
Drei Worte, die Pfarrer Roth im Zusammenhang mit 
unserem christlichen Glauben besonders hervorgeho-
ben hat, hallten noch lange in uns nach: Liebe, Frie-
den und Freude. Diese zentralen Werte, die nicht nur 
für den Glauben, sondern auch für die Arbeit mit 
Kindern essenziell sind, berührten das Team tief. In 
diesem Moment wurde uns bewusst: Wenn wir uns 
auf das Gemeinsame statt auf die Unterschiede kon-
zentrieren, erkennen wir, dass die Gemeinsamkeiten 
oft größer sind als die Unterschiede. Liebe, Frieden 
und Freude verbinden uns alle – unabhängig von 
Herkunft, Alter oder persönlichen Lebenswegen. Die 
Verbindung zwischen dem gelebten Glauben und der 
pädagogischen Arbeit wurde an diesem Tag beson-
ders deutlich und ließ in allen eine neue Begeisterung 
dafür aufkeimen, den Kindern die spirituelle Dimen-
sion des Lebens nahezubringen.
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Die Kapelle des St. Paulus Stifts steht jederzeit für 
Besucher offen. Sie lädt dazu ein, innezuhalten, den 
Alltag für einen Moment hinter sich zu lassen und 
neue Kraft zu schöpfen. Der Besuch im St. Paulus 
Stift war für unser Kita-Team eine inspirierende 
Erfahrung, die uns neue Perspektiven auf den Glau-
ben eröffnete und die wir mit Freude an die Kinder 
weitergeben möchten.
Einen herzlichen Dank an Herrn Pfarrer Roth für die 
Gelegenheit zu diesem inspirierenden Besuch.

(Foto: Homepage St. Paulus Stift)

Allgemeine Informationen
Aufruf zur Solidarität mit den Christen 
im Heiligen Land
(Palmsonntagskollekte 2025)

Liebe Schwestern und Brüder, liebe Gemeinde,
wie in jedem Jahr ist die Kollekte am Palmsonntag 
für die Christen im Heiligen Land bestimmt. Insbe-
sondere seit dem 07.10.2023 haben Terror und Krieg 
dort vielen Menschen den Tod gebracht; Angst und 
Hass machen ein Zusammenleben unmöglich. Die 
Gräben scheinen unüberbrückbar, jede Perspektive 
auf Dialog und Verständigung utopisch.
Und doch gibt es Menschen, die aufeinander zugehen 
und dabei religiöse, ethnische und nationale Grenzen 
überwinden. Es sind Christen, Juden und Muslime, 
die sich trotz aller Widerstände als Brückenbauer für 
Verständigung und Versöhnung engagieren. Im zwi-
schenmenschlichen und interreligiösen Dialog setzen 
sie sich dafür ein, dass ein gesellschaftliches Mitein-
ander wieder möglich wird.
„Schritt für Schritt. Aufeinander zugehen“ – so lautet 

das Motto über der diesjährigen Palmsonntagskollek-
te.
Mit ihr unterstützen wir Projekte und Initiativen des 
Deutschen Vereins vom Heiligen Lande und der 
Franziskaner im Heiligen Land, insbesondere auch 
im Bereich der Dialog- und Versöhnungsarbeit. Mit 
unserer Hilfe wollen und können wir dort den Frie-
den fördern, wo die Gewalt so viele Wunden gerissen 
und Trauer hinterlassen hat. Wir Bischöfe bitten Sie 
ganz herzlich um Ihre Anteilnahme, um Ihr Gebet 
und auch um Ihre Spende für die Menschen im Hei-
ligen Land.
Fulda, den 26.09.2024 
Für das Bistum Speyer
+ Dr. Karl-Heinz Wiesemann, Bischof von Speyer

Frühere Pfarrer in Herxheim
Fortsetzung der Reihe, in der wir verschiedene Pfar-
rer vorstellen, die in unserer Pfarrei in den letzten 
Jahrhunderten gewirkt haben und in Herxheim ihre 
Ruhestätte haben (Teil 1 in Pfarrbrief Nr. 3/2025).  

Die drei historischen Gräber der Herxheimer Pfarrer 
Seebach, Heel und Mühlhäuser (von links nach 
rechts) auf dem erhalten gebliebenen Teil des Kirch-
hofs in Herxheim.

Pfarrer Johann Augustin Sebald
Herkunft, Weihe, beruflicher Werdegang
Johann Augustin Sebald 
wurde am 28. August 1784 
in Erfurt geboren. Am 24. 
September 1808 wurde er in 
Aschaffenburg zum Priester 
geweiht. Nach drei Kaplan-
stellen von November 1808 
bis Dezember 1819 in ver-
schiedenen Pfarren im 
Raum Aschaffenburg, legte 
er 1819 sein Pfarrexamen in Würzburg ab. Er bewarb 
sich 1819 um die Pfarre in Eppstein, dann um die von 
Großfischlingen im „baierischen Rheinkreis“, wo der 
Priestermangel groß war, und einem jungen Geistli-
chen der Zugang zu einer Pfarrei eher offenstand als 
im rechtsrheinischen Bayern. Großfischlingen wurde 
seine erste Pfarrstelle, die er von 1819 bis 1824 ver-
sah. 
Bewerbung um die Pfarrei Herxheim, Beurtei-
lung, Dienstantritt
Am 2. Mai 1823 bewarb er sich um die Pfarrei  Herx-
heim. Sein Ordinariatszeugnis vom 24. Mai 1823, 
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verfasst von Domkapitular Geissel, dem späteren 
Bischof von Speyer und Kardinalerzbischof von 
Köln, bezeugt  Sebald, „ als ein thätiger, für das Gute 
eifriger, in allen seinen Amtsgeschäften unermüdli-
cher Seelsorger, der allgemein geschätzt und geachtet 
werde“.  Am 3. Februar 1824 teilt die Regierung des 
Königlich Bairischen Rheinkreises in Speyer dem 
Speyerer Bischof von Chandelle mit, dass „Seine 
Majestät der König auf Antrag der Regierung des 
Rheinkreises, die Pfarrei Herxheim dem Priester  
Johannes Sebald zu verleihen geruht habe“. Am 24. 
Februar 1824 trat Sebald seinen Dienst in Herxheim 
an und bezog mit seinen Angehörigen das Pfarrhaus, 
welches neben der Kirche stand. 

Beschreibung der Pfarrei Herxheim
Im Jahre 1826 verfasste Sebald eine „kurze Geschich-
te und Beschreibung der Pfarrkirche und der Pfarrey 
zu Herxheim, aus verschiedenen zerstreuten Papieren 
und Schriften zusammengetragen“, welche er bis 
zum Jahre 1852 ergänzte und weiterführte. 
Im Jahre 1825 hatte Herxheim 3127 Katholiken mit 
140 Kindstaufen gezählt, ferner kamen bereits vor 
der französischen Revolution von 1789  mehrere 
Judenfamilien hinzu. Neu war, dass 22 Protestanten 
im Dorf lebten.
Trotz der hohen Sterblichkeitsrate von bald 50% in 
den ersten Lebensjahren, wuchs die Herxheimer 
Bevölkerung innerhalb der ersten zehn Amtsjahre 
von Pfarrer Sebald um rund 400 Personen auf gut 
3.500 Personen an. Sebald schrieb eine Zusammen-
stellung der Herxheimer Auswanderer für die Jahre 
1831 bis 1852. Innerhalb dieser Zeit suchten 325 
Herxheimer in den USA ihr Glück. Nach Nordafrika 
siedelten 90 Herxheimer, von denen die meisten star-
ben.
252 kirchliche Stiftungen konnte Pfarrer Sebald 1826 
verzeichnen. Die wichtigste kam von einer Bruder-
schaft für eine gute Sterbestunde, die ihren  
Ursprung im Jahre 1519 hatte. Während der Reforma- 
tionsjahre und im Verlaufe des 30jährigen Krieges 
kam sie zum Erliegen. Aus der Neuerrichtung durch 
Pfarrer Johannes Jos im Jahre 1702 mit einem Stif-
tungsvermögen von knapp 2000 Gulden im Jahre 
1821, bezog Sebald Einkünfte von 17 Gulden im 
Jahr. Dafür hielt er „jeden ersten Sonntag im Monat 
nachmittags um  2 Uhr eine Andacht und tags darauf 
ein Seelenamt für die verstorbenen Brüder und 
Schwestern“.
Besondere Feste, so Sebald, seien in der Pfarrei „das 
Kreuzerhöhungs- und das Laurentiusfest. Kreuzerhö-
hung  ist das Titularfest der Todesangst-Christi-Bru-
derschaft, während am Laurentiusfest das sogenannte 
12stündige Gebet gehalten wird“. Über die Brotwei-
he berichtet er nicht.
Der Domsänger in Speyer hatte früher das Recht die 
Pfarrei zu vergeben. Mit dem Konkordat von 1817 
habe nun „Seine Majestät der König von Baiern, 
Allerhöchst“ das Besetzungsrecht an der hiesigen 
Pfarrkirche. Die Pfarrei Herxheim wird heute nomi-
nell vom Lande Rheinland-Pfalz verliehen. 

Tätigkeit als „Ortsschulinspektor“
Herxheim hatte im Jahre 1824/25 ein „palastartiges 
Schulhaus“ errichtet. Der Unterricht wurde im Oberge-
schoß gehalten während sich im Erdgeschoß Lehrer-
dienstwohnungen und andere Räumlichkeiten befan-
den, ab dem Jahre 1837 wurde eine Apotheke 
eingerichtet.

Die Schulpflicht begann mit dem 6. Lebensjahr und 
dauerte für Mädchen bis zum 12. Lebensjahr, für 
Jungen bis zum 13. Lebensjahr. Schulunterricht war 
hauptsächlich von November bis April.
In der Schulordnung von 1817 war im Artikel 23 fest-
gelegt worden, daß  „an Sonn-und Feiertagen den 
erwachsenen Söhnen und Töchtern vormittags und 
nachmittags Unterricht zu erteilen sei“. Als Geistli-
cher war er gleichzeitig Ortsschulinspektor und somit 
den Lehrern übergeordnet. Am 1. Januar 1826 führte 
Sebald die Sonntagsschule ein, hielt anfangs selbst 
Unterricht im Lesen, Schreiben und Kopfrechnen 
und am Nachmittag in der Kirche die „Christenlehre“ 
für die Jugendlichen. Die Lehrer hatten sich, ohne 
zusätzliche Geldforderungen, an der Sonntagsschule 
zu beteiligen. Nach der anfänglichen Begeisterung 
ließ der Eifer der Jugendlichen bald nach und schuld-
haftes Fehlen wurde von der Kanzel herab angepran-
gert. 
Weil die Kinder in der Sommerzeit auf dem Feld 
gebraucht wurden, führte Sebald die „Sommerschu-
le“ ein. Der Unterricht für die drei oberen Klassen 
begann morgens um 05:30 Uhr bis um 08:30 Uhr, die 
Kinder der Unterstufe wurden von 09:00 Uhr bis um 
11:00 unterrichtet. Den Eltern notorischer Schul-
schwänzer drohte Sebald, sie würden im Falle einer 
Krankheit keine Unterstützung aus dem Kirchenver-
mögen erhalten. 

Bauliche Veränderungen an Kirche und deren 
Innenausstattung
In der Amtszeit von Pfarrer Sebald wurde durch die 
politische Gemeinde der Friedhof erweitert. Die Glo-
ckenstube des Kirchturms wurde erhöht und die 
Turmspitze erhielt 1832/33 den laternenartigen 
Abschluss, der bis 1967 Bestand hatte. In diesen Jah-
ren wurde auch eine Türe an der südlichen Turmmau-
er eingerichtet, um von außerhalb den Turm betreten 
zu können. Passend zum spätgotischen Baustil des 
Chors der Kirche  wurde 1837 ein neugotischer 
Hochaltar errichtet. Beinahe wären auch die spätba-
rocken Seitenaltäre und die Kanzel den damaligen  
Kunstbestrebungen zum Opfer gefallen. Um die 
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immer größer werdende Kirchen-
gemeinde bei den Gottesdiensten 
zu fassen, wurde auch die Empore 
erweitert. Der Taufstein, welcher 
auf der Epistelseite unmittelbar 
vor dem Chor steht, wurde im 
Jahre 1852 angeschafft, so gibt 
uns die eingehauene Jahreszahl 
Auskunft.

Arbeitsüberlastung und Tod Pfarrer Sebald
Die große Pfarrei Herxheim mit ihren vielfältigen 
Aufgaben von 120 bis 150 Kindstaufen im Jahr, die 
zahlreichen „Kinds-und großen Leichen,“ das Beicht-
hören vor großen kirchlichen Hochfesten sowie die 
Armut großer Teile der Bevölkerung zu lindern,  zer-
mürbte die Gesundheit des Pfarrers, der immer mehr 
Zwangspausen einlegen musste.  
Am Feste des heiligen Joseph, am 19. März 1853 
starb Pfarrer Sebald im Alter von 68 Jahren und 6 
Monaten. Das Sterberegister der Pfarrei „Maria Him-
melfahrt“ gibt unter der Registernummer 1853/20 
Auskunft, dass Pfarrer Sebald, „nachdem er mit allen 
Sterbesakramenten versehen war“, am 21. März 1853 
auf dem Friedhof der hiesigen Pfarrei beigesetzt 
wurde. Dies vermerkte und bezeugte Joseph Fink, 
Administrator der Pfarrei Herxheim. 
Seit 1950 ruhen seine Gebeine in der Grabkammer 
im Chor der Kirche vor dem Hochaltar gemeinsam 
mit denen von Pfarrer Heel  und Pfarrer Mühlhäuser. 
Sein Grabmal steht südlich des gotischen Chores 
unserer Pfarrkirche.
(Wolfgang Adam; Quelle: Nachlass Egon Ehmer, 
Ordner H23, Gemeindearchiv Herxheim)

Bistum Speyer veröffentlicht Statistik für 
das Jahr 2024 
 

(Foto: © Adobe Stock)
Zahl der Kirchenaustritte gesunken – Gottes-
dienstbesuche gestiegen – Trauungen, Taufen und 
Bestattungen gehen leicht zurück
Das Bistum Speyer hat seine Jahresstatistik für das 
Jahr 2024 veröffentlicht. Die Zahl der Katholikin-
nen und Katholiken im Gebiet der Diözese lag im 
Jahr 2024 bei rund 437.000. Im Vergleich zum Vor-
jahr 2023 sank die Mitgliederzahl um rund 3,1 Pro-
zent.
Hauptursache ist die weiterhin hohe Zahl von Kir-
chenaustritten: 7.202 Menschen haben die katholi-
sche Kirche in der Pfalz und im Saarpfalzkreis im 
Jahr 2024 verlassen – somit knapp 2.000 weniger 
als im Jahr zuvor. Im Jahr 2023 waren es 9.158 
Menschen.

Haltung zu Glauben und Kirche verändert sich
„Schaut man sich nicht nur die Zahlen der Statistik 
eines Jahres, sondern über einen längeren Zeitraum 
hinweg an, wird deutlich, dass sich unsere Gesell-
schaft und mit ihr die Haltung zu Glauben und Kirche 
verändern“, erklärt Generalvikar Markus Magin. 
„Dies belegen viele Untersuchungen. Ich verweise 
hier nur auf die Kirchenmitgliedschaftsuntersuchung 
von katholischer und evangelischer Kirche Ende des 
Jahres 2023. Auch die Statistik des vergangenen Jah-
res zeigt dies.“
„Unsere Gesellschaft braucht diese christlichen 
und humanen Werte“
Magin blickt in die Zukunft: „Im Bistum Speyer stel-
len wir uns den Herausforderungen, die sich daraus 
ergeben. Auf mehreren Ebenen gestalten wir unsere 
kirchlichen Strukturen neu, damit wir mit unseren 
Möglichkeiten auch heute und in Zukunft dem bibli-
schen Auftrag Jesu Christi gerecht werden können, 
die Werte, die sich aus der Gottes- und Nächstenliebe 
ergeben, in unserem Umfeld zu bezeugen. Ich glaube, 
unsere Gesellschaft braucht diese christlichen und 
humanen Werte in all ihren Umbrüchen gerade heute 
dringend, egal wie groß oder klein, wie viele oder wie 
wenige wir als Kirche sind.“
Taufen, Erstkommunionen und kirchliche Ehe-
schließungen ebenfalls leicht gesunken
Im Bereich der Zahlen für Taufen und Erstkommu-
nionen verzeichnete das Bistum Speyer im Vergleich 
zum Jahr 2023 einen leichten Rückgang: 2024 wur-
den rund 2.150 Kinder getauft (im Jahr 2023 waren 
es rund 2.500) und 3.078 Kinder feierten ihre erste 
Heilige Kommunion (im Jahr 2023 waren es 3.127). 
Die Zahl der Trauungen sank von 584 im Jahr 2023 
auf 460 im Jahr 2024. Die Zahl der kirchlichen 
Bestattungen lag bei 5.792 (2023: 5.916). Der Anteil 
der Gottesdienstbesucher ist leicht gestiegen und liegt 
bei 5,0 Prozent (im Jahr 2023 bei 4,9 Prozent.)
(Speyer - 27.03.2025)

Buchtipp des Monats
Holtei, Christa
Das große Buch zur Osterzeit

Hat der Gründonnerstag etwas 
mit der Farbe grün zu tun? Warum 
gibt es eigentlich Ostereier? Und 
was hat es mit Christi Himmel-
fahrt auf sich?
Jede Menge Antworten darauf 
finden sich in diesem bunten 
Buch. Christa Holtei erklärt unter-
haltsam und informativ, woher 
die unterschiedlichen Bräuche 

kommen. Dazu gibt es Geschichten, Gedichte, Bas-
tel- und Backideen. So erfährt die ganze Familie viel 
Wissenswertes über die gesamte Osterzeit – von 
Aschermittwoch bis hin zu Pfingsten. 
Mit stimmungsvollen Illustrationen von Barbara 
Korthues.
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Dieses Buch ist im Bestand der Katholischen öffent-
lichen Bücherei, Keßlerstraße 2 a, Herxheim und 
kann ausgeliehen werden. 

Veranstaltungen
Diözese Speyer
Zum Heiligen Jahr nach Rom 
Große Diözesanwallfahrt mit 
Bischof Dr. Wiesemann im Herbst 2025

Im kommenden Jahr ist es wieder soweit, das Bis-
tum Speyer lädt zur nächsten großen Diözesanwall-
fahrt ein. Diese findet statt vom 14. bis 24. Oktober 
2025 und führt nach Rom. 
Wie schon bei den letzten beiden Wallfahrten kön-
nen die Pilger auch bei dieser Diözesanwallfahrt 
wieder zwischen verschiedenen Möglichkeiten, 
nach Rom zu kommen, wählen. Angeboten werden 
zwei verschiedene Wanderungen, über 45 Kilometer 
auf dem Franziskuswegs oder über 57 Kilometer auf 
dem Frankenweg, je nachdem, wie gut zu Fuß der 
Einzelne ist. Die Wanderungen verteilen sich jeweils 
auf drei Etappen, zeitlich vom 14. bis 18. Oktober. 
Diejenigen, die nicht zu Fuß pilgern möchten, kön-
nen direkt nach Rom reisen, um dort auf die Pilger-
wandergruppen zu stoßen. Die Anreisen sind ent-
weder mit dem Flugzeug möglich, los geht es dann 
am 18. Oktober, oder mit dem Bus. Diese Gruppe 
startet am 17. Oktober, mit jeweils einer Zwischen-
übernachtung in Südtirol auf der Hin- und Rückreise. 
Gemeinsam gestaltet sind für alle Gruppen vom 18. 
bis 23. Oktober die Tage in Rom. 
Vorgesehen im Programm vor Ort ist nach jetzigem 
Stand das Durchschreiten der Heiligen Pforte am 
Petersdom mit anschließender Führung durch die 
Basilika. Besichtigt werden auch die Basiliken S. 
Giovanni in Laterani, die fast 1.000 Jahre lang Sitz 
der Päpste war und einst die gleiche Bedeutung wie 
heute der Vatikan hatte, Sta. Maria Maggiore, die 
Primizkirche von Bischof Dr. Wiesemann mit dem 
Gnadenbild „Salus Populi Romani – Heil des römi-
schen Volkes“, und St. Paul vor den Mauern mit 
dem Grab des Apostels Paulus. Geplant ist – sofern 
der Heilige Vater in dieser Zeit in Rom weilt – auch 
die Teilnahme an einer Generalaudienz auf dem 
Petersplatz, ebenso die Besichtigung der Katakom-
ben, in denen sich die Ur-Christen trafen. An eini-
gen dieser beeindruckenden Stätten sind Gottes-
dienste vorgesehen. Darüber hinaus besteht die 
Gelegenheit, in Kleingruppen unter fachkundiger 
Führung oder auf eigene Faust die pulsierende ita-
lienische Hauptstadt in ihren unterschiedlichen 

Facetten näher kennen zu lernen. 
Die geistliche Gesamtleitung übernimmt wie immer 
auf den Diözesanwallfahrten Bischof Dr. Karl-
Heinz Wiesemann; weitere Priester der Diözese 
betreuen die einzelnen Gruppen. 

Es werden folgende Reisevarianten angeboten: 
Wander-Pilgergruppe Franziskusweg
14.10.-24.10.2025
ab 2.195,00 € 
Entdecken Sie die Schönheiten des Franziskuswegs 
auf 45 Kilometern über die Sabiner Berge nach 
Rom.
Wander-Pilgergruppe Frankenweg
14.10.-24.10.2025
ab 2.195,00 € 
Wandern Sie auf dem Frankenweg 57 Kilometer 
von Acquapendente nach Rom.
Bus-Pilgergruppe
17.10.-24.10.2025
ab 1.435,00 € 
Freuen Sie sich auf die vielen unverwechselbaren 
Schönheiten der Ewigen Stadt.
Flug-Pilgergruppe
18.10.-23.10.2025
ab 1.595,00 €
Erleben Sie in einer großen Pilgergemeinschaft ein-
drucksvolle Tage in Rom.

Weitere Informationen sind erhältlich beim Pilger-
büro Speyer, Telefon 06232/102423, per E-Mail, 
info@pilgerreisenspeyer.de, oder auf der Homepage 
unter http://pilgerreisen.webfamilie-speyer.de/pil-
gerreisen/dioezesanwallfahrt-nach-rom/

Wichtige Rufnummern
Telefon-Seelsorge:	� 0800/1110111 

0800/1110222
Sozialstation:	           07276/9890-0
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Montag, 28.04.2025.
Redaktion: Pfarrer Vogt, Elisabeth Eichenlaub 
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Auflage: ca. 1.900 Stück  
(Ostern und Weihnachten ca. 6.300 Stück)
Preis: Jahresabo: 20,00 €; Einzelausgabe: 2,00 €
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Ihren Glauben haben sie weitererzählt. Er wurde in 
der Bibel aufgeschrieben, damit auch wir heute 
glauben und uns freuen können: Jesus hat den Tod 
besiegt und lebt. Und auch wir dürfen hoffen: Wenn 
wir sterben, wird uns Gott auferwecken – und wir 
werden bei ihm leben.

Für Kinder
Wenn ihr in dem Bild die Zahlen in der richtigen 
Reihenfolge miteinander verbindet, könnt ihr erken-
nen, was dargestellt ist. In diesem Bild ist es der 
wichtigste Augenblick in der ganzen Geschichte. In 
den vier Evangelien – die Bücher in der Bibel, die 
vom Leben Jesu erzählen – findest du diese 
Geschichte auch:
Jesus ist am Karfreitag 
gestorben. Seine Freunde 
sind darüber sehr traurig. 
Drei Frauen besuchen am 
Ostersonntagmorgen sein 
Grab – und erleben einen 
großen Schreck. Das Grab 
ist offen und – leer. Der 
Leichnam Jesu ist nicht da. 
Was ist passiert? Die drei 
Frauen und später auch die 
Jünger Jesu brauchen Zeit, 
bis sie begreifen, was 
geschehen ist: Jesus ist 
nicht mehr tot, er ist aufer-
standen und lebt. Das ist so 
unglaublich, dass Jesus den 
Frauen und den Jüngern 
erst selbst begegnen muss, 
bevor sie glauben können, 
dass er lebt. 


